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45. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Gaggenauer Adventsmarkt 
vom 29. November 
bis 15. Dezember

Weltmusik für terre des hommes 
 16. November, 19 Uhr
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.
kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst � 112
DRK-Krankentransport � 07222 19222
Polizei � 110
Giftnotruf � 0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst � 116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst�  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst� 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst� 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst�
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
16./17. November
Zentrum für Tiergesundheit, Im Rollfeld 58, Baden-Baden 
� 07221 920320
Kliniken

Klinik Forbach� 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg� 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt� 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de� Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 16. November
St. Laurentius Apotheke, Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels 
� 07225 1302
Sonntag, 17. November
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, Loffenau� 07083 524250
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze� 1001

Zentrale Behörden Rufnummer � 115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten � 116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus� 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos� 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr� 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Gemeinderat stimmt Bebauungsplan für "Eisenhöfer"-Gebäude zu
Das ehemalige Eisenhöfer-
gebäude wird in dieser Form 
schon bald der Vergangenheit 
angehören. Mit dem neu be-
schlossenen Bebauungsplan 
„Theodor-Bergmann-Straße/
Hauptstraße“ wurden die Vo-
raussetzungen für eine Umge-
staltung und Umnutzung des 
Gebäudes geschaffen.

Aktuell wird das Gebäude, 
in dem sich einst ein Möbel-

markt befand, nur von einem 
Bekleidungsmarkt im Erd-
geschoss genutzt. Im Erdge-
schoss soll es weiterhin eine 
Einzelhandelsnutzung geben. 

Ansonsten sollen in fünf 
Obergeschossen insgesamt 
21 Wohneinheiten ent-
stehen. Zur Regelung der 
Stellplatzfrage wurde ein 
öffentlich-rechtlicher Ver-
trag abgeschlossen. Dieser 

sichert, dass der Investor bei 
Umnutzung, Sanierung und 
Aufstockung einen privaten 
Stellplatz samt Ladesäule er-
richtet sowie einen E‑PKW 
für die Hausgemeinschaft be-
reitstellt und außerdem eine 
weitere Ladesäule im öffent-
lichen Straßenraum herstellt 
und unterhält. 

Dadurch kann der Stellplatz-
schlüssel von 1,3 auf 1,1 redu-

ziert werden. Diese Ausnah-
meregelung gilt nicht, wenn 
das bestehende Gebäude ab-
gebrochen und durch ein Neu-
es ersetzt wird. 

Darüber hinaus ist es bei der 
intensiven baulichen Nutzung 
wichtig, dass die Dachflächen 
auf dem Hauptgebäude ex-
tensiv und auf den Carports 
und Garagen intensiv begrünt 
werden.

 
Blick von der Straße auf das Projekt.

 
Blick vom Innenhof. � Fotos: Kopp Ingenieursgesellschaft

Pflege und Einteilung der Grünflächen in Pflegeklassen
Auf gut 645.700 Quadratme-
ter summiert sich die Grün-
fläche in Gaggenau und den 
Stadtteilen. Dazu kommen 
weitere 600.000 Quadrat-
meter Fläche von unbebau-
ten Grundstücken. Nicht alle 
Flächen können im gleichen 
Umfang und in der gleichen 
Intensität gepflegt werden. 

Die Technischen Betriebe und 
die Umweltabteilung haben 
daher ein Pflege- und Ent-
wicklungskonzept entwickelt, 
das bereits im Mai 2018 vom 
Gemeinderat beschlossen 
wurde und in den vergange-
nen Monaten in allen Orts-
teilen den Ortschaftsräten 
und auch Gemeinderäten aus 
dem Ortsteil vorgestellt wur-
de. Die gesamten Grün- und 
Vegetationsflächen wurden 
in vier Pflegeklassen einge-
teilt und in den Gremien prä-
sentiert und diskutiert.

Ziel des Konzeptes ist in ers-
ter Linie die Verbesserung 
und Förderung der Biodiversi-
tät. Bereits 2016 ist Gaggenau 
dem Bündnis „Kommunen für 
biologische Vielfalt“ beigetre-
ten. Elke Henschel, Leiterin 

der Umweltabteilung, gab im-
Gemeinderat zunächst einen 
Überblick über die zu pflegen-
den Grünflächen und die ver-
schiedenen Pflegestandards. 
Fast 100.000 Quadratmeter 
der Grünflächen entfallen auf 
Parkflächen, weitere 46.000 
Quadratmeter auf die ins-
gesamt über 30 Kinderspiel- 
und Bolzplätze sowie 106 500 
Quadratmeter auf die neun 
Friedhöfe. Das Straßenbegleit-
grün summiert sich auf über 
380.000 Quadratmeter. 

Die vier Pflegeklassen reichen 
von „viel bis wenig Pflege und 

sehr aufwändiger naturnaher 
Pflege“, erklärte Henschel. 

Grünflächen der Kategorie 
eins werden damit sehr in-
tensiv gepflegt, beispielswei-
se in dem der Rasen bis zu 
zwölfmal gemäht wird, eine 
Wechsel Flora geplant ist und 
drei- bis viermal das Unkraut 
entfernt wird. Regelmäßige 
Müllentsorgung sowie das 
Streichen von Sitzbänken 
einmal im Jahr gehört eben-
so dazu. Zu diesen „intensi-
ven“ Pflegebereichen zählen 
beispielsweise der Blumen-
schmuck an Brücken über die 

Murg, die Murguferanlage 
oder auch Pflanzbeete bei öf-
fentlichen Gebäuden. 

Überwiegend Verkehrsinseln, 
Ortseinfahrten, die Spielplät-
ze oder auch Friedhöfe ent-
fallen auf die Pflegeklasse 2, 
wo zwar keine Wechselflora 
mehr vorgesehen ist, den-
noch aber mehrfache Rasen-
pflege, Unkrautentfernung 
und Müllentsorgung geplant 
ist. „Eine gute fachliche gärt-
nerische Unterhaltung“. 

Extensiv gepflegt wird in der 
Pflegeklasse 3; in der Klasse 
4 erfolgt naturnahe Pflege. 
In die dritte Kategorie fallen 
insbesondere Wegränder und 
unbebaute Grundstücke. 

Oftmals würden weniger 
intensiv gepflegte Bereiche 
als „verwildert“ bezeichnet 
werden. Es habe aber durch-
aus seinen Grund, dass abge-
blühte Pflanzen nicht gleich 
gemäht werden, schließlich 
sollen sie austrocknen und 
ihre Samenverlieren, damit es 
auch im nächsten Jahr wieder 
an gleicher Stelle blüht und 
gedeiht.

 
Der Verkehrskreisel an der Max-Roth-Straße ist ein Beispiel für die 
Pflegeklasse 2.� Foto: StVw
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Es war wieder ein gut besuchtes und schönes Wochenende in der Gaggenauer Innenstadt: mit Kunsthandwerkern im Rathaus, 
mit dem Soroptimist-Basar im Gemeindehaus St. Josef, mit der Patchwork-Ausstellung in der Carl-Benz-Schule und mit vielen 
Aktionen beim Einzelhandel. Allen Beteiligten und allen Besuchern ein großes Dankeschön.� Fotos: StVw

Volkstrauertag 2019 in den einzelnen Stadtteilen
Für die Kernstadt Gaggenau 
mit den Stadtteilen Ottenau 
und Bad Rotenfels findet die 
Gedenkstunde anlässlich des 
Volkstrauertages am Sonn-
tag, 17. November, um 11.15 
Uhr, auf dem Friedhof in Bad 
Rotenfels statt. 

Die Gedenkfeier wird um-
rahmt vom Gesangverein 
„Frohsinn“ Bad Rotenfels. Die 
Ansprache hält Oberbürger-
meister Christof Florus.

Im Stadtteil Hörden findet am 
Sonntag um 9 Uhr in der kath. 
Kirch „St. Nepomuk“ ein Got-
tesdienst statt. Im Anschluss 
daran ist die Gedenkfeier mit 
Kranzniederlegung am Krie-
gerdenkmal auf dem Friedhof. 
Diese wird vom Musikverein 
und Blasorchester Hörden 
umrahmt. Die Ansprache hält 
der stellvertretende Ortsvor-
steher Joachim Huber.

Im Stadtteil Michelbach findet 
am Sonntag um 10.30 Uhr auf 

dem Friedhof in Michelbach 
bei der Einsegnungshalle eine 
Gedenkfeier statt. Diese wird 
vom Harmonika-Orchester 
Michelbach umrahmt. Es 
spricht der Ortsvorsteher Ralf 
Jungfermann.

Im Stadtteil Freiolsheim fin-
det am Sonntag nach dem 
Gottesdienst um 11 Uhr in der 
Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ 
in Moosbronn eine Gedenk-
feier statt. An dieser Gedenk-
feier wirkt der Musikverein 
„Harmonie“ Freiolsheim mit. 
Es spricht die stellvertretende 
Ortsvorsteherin Heide Glass-
tetter.

Im Stadtteil Selbach findet 
am Sonntag um 10.30 Uhr 
eine Gedenkfeier am Krie-
gerdenkmal statt. Diese wird 
vom Männergesangverein 
„Liederkranz“ und vom Musik-
verein Selbach umrahmt. Die 
Ansprache hält Ortsvorsteher 
Michael Schiel.

Im Stadtteil Oberweier findet 
am Sonntag um 10.15 Uhr eine 
Gedenkfeier auf dem Friedhof 
statt. Diese wird vom Musik-
verein „Eichelberg“ Oberweier 
umrahmt. Es spricht der Orts-
vorsteher Michael Barth.

Im Stadtteil Sulzbach findet 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkir-
che ein Gottesdienst statt. An-
schließend ist die Gedenkfeier. 
Es wirken der Musikverein so-
wie der Sängerbund Sulzbach 
mit. Es spricht Ortsvorsteherin 
Josepha Hofmann.

„Da das Gedenken an alle 
Opfer von Krieg und Gewalt 
in Vergangenheit und Ge-
genwart für unsere Zukunft 
so wichtig ist, lade ich Sie, 
liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, ganz herzlich ein, 
in diesem Jahr an unseren 
Gedenkfeiern zum Volkstrau-
ertag teilzunehmen“, sagt 
Oberbürgermeister Christof 
Florus.

Blutspendetermin 
am 21. November
Der DRK-Blutspendedienst 
bittet um eine Blutspende 
am Do., 21. Nov., von 14.30 
bis 19.30 Uhr in der Festhal-
le, Am Gommersbach 7 in 
Bad Rotenfels. 

Gerade im Herbst steigt der 
Bedarf an Blut, denn zu Be-
ginn der dunklen Jahreszeit 
nimmt die Zahl der Unfälle 
zu. 15.000 Blutspenden wer-
den täglich in Deutschland 
benötigt um die lebens-
wichtige Blutversorgung der 
Patienten in den Kranken-
häusern zu gewährleisten. 
Blut spenden kann jeder Ge-
sunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jah-
re sein. Alternative Blutspen-
determine und weitere Infos 
sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800 1194911 und 
im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich.
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Adventskalender in der Gaggenauer Bürger-App
Wie lässt sich die Advents-
zeit schöner verkürzen als 
mit einem Adventskalender. 
Erstmals bietet die Stadt Gag-
genau ihren Bürgern einen 
eigenen Adventskalender an. 
Der kostenlose Kalender ist 
mit allerhand Überraschun-
gen, Gewinnen und interes-
santen Informationen gefüllt. 

Einzige Voraussetzung, um je-
den Tag ein Türchen öffnen zu 
können, ist das Herunterladen 
der Gaggenauer Bürger-App 
auf das eigene Smartphone. 
Wer die App schon auf seinem 
Handy installiert hat, muss 
nur darauf achten, dass er 
das neuste Update hat – die 
meisten Geräte aktualisieren 
sich von allein. Dann steht der 
Spannung jeden Tag im De-
zember nichts mehr im Wege. 
Ein Fingerdruck auf dem rich-
tigen Datum genügt und das 
entsprechende Türchen öffnet 

sich. Dabei können sich Ge-
winnspiele dahinter verbergen 
oder auch Anregungen für die 

Adventszeit. Unter anderem 
werden Karten für das Ro-
therma, die klag-Bühne, das 
Murganabad und das Unimog-
Museum verlost. Auch Bons für 
den Besuch des Adventsmark-
tes verbergen sich hinter den 
Türchen des Kalenders. Viele 
Inhalte stehen in Verbindung 
mit dem Gaggenauer Advents-
markt, andere mit den Einrich-
tungen der Stadt oder fordern 
zu einer Mitmachaktion auf. 

Allzu viel wollen die Verant-
wortlichen im Rathaus nicht 
verraten, um die Spannung 
hochzuhalten. Entwickelt 
wurde die Idee des Adventska-
lenders von dem städtischen 
Projektteam der Bürger-App. 
Oberbürgermeister Christof 
Florus ist von der Idee eben-
falls begeistert. Auf diese Wei-
se werde die digitale Welt mit 
den Erlebnissen in Gaggenau 
verbunden.

 
Ab dem ersten Dezember ist 
der Adventskalender auf der 
Bürger-App online. Foto: StVw

Gaggenauer Adventsmarkt mit zahlreichen Höhepunkten
Das Jahresende schreitet mit 
großen Schritten voran und 
die Weihnachtszeit steht vor 
der Tür. In Gaggenau verbrei-
tet sich bald wieder Plätzchen- 
und Glühweinduft, denn der 
Gaggenauer Adventsmarkt 
öffnet seine Tore am Fr., 29. 
Nov. 

 Der Markt- und Sandplatz in 
Gaggenau verwandeln sich 
dann wieder in ein kleines 
weihnachtliches Dorf mit 
Musikdarbietungen, stim-
mungsvollem Ambiente und 
kulinarischen Köstlichkeiten. 
Bis So., 15. Dez., öffnen die 
Budenverkäufer ihre liebevoll 
geschmückten Hütten. Die 
vielfältige Angebotspalette 
reicht von Bastel- und Hand-
arbeiten über Bekleidung aus 
Schafschurwolle und Alpaka, 
Imkereiprodukten bis hin zu 
selbstgenähter Kinder- und 
Puppenkleidung. Rund um 
den Adventsmarkt sorgt ein 
abwechslungsreiches Büh-
nen- und Rahmenprogramm 
für Unterhaltung. Verant-
wortlich dafür sind Schulen, 
Kindergärten, Vereine und 
Bands, die stimmungsvolle 
Auftritte vorbereitet haben. 

Für Schleckermäulchen wird 
ebenfalls einiges geboten. 
Neben Traditionellem wie 
Glühwein, Crêpes, Pommes 
und Bratwurst gibt es unter 
anderem Leckereien aus dem 
Smoker, Feuerzangenbowle, 
Cake Pops und griechische 
Spezialitäten.

 Eröffnung bereits ein 
Höhepunkt
 Bereits am Eröffnungstag, 29. 
November, ab 18 Uhr wird ein 
erster Höhepunkt geboten, 
wenn die Band „Smokeheads 
and Friends“ mit Rock-, Pop- 
und Akustik-Musik dem Pub-

likum einheizt. Zudem laden 
Gaggenauer Einzelhändler 
zum langen Einkaufsabend in 
der Innenstadt bis 22 Uhr ein.

 Großes Kinderprogramm
 Für die kleinen Besucher ist 
während der Adventsmarkts-
zeit ebenfalls einiges geboten. 
Neben einem Figurentheater 
in der Stadtbibliothek, haben 
Kinder die Möglichkeit, in der 
KINDgenau-Weihnachtsbä-
ckerei im JuFaZ Weihnacht-
plätzchen auszustechen und 
zu backen. Außerdem ist der 
Nikolaus am 6. Dezember auf 
dem Adventsmarkt unter-

wegs. Wie gewohnt werden 
täglich die Kaufhauszwerge 
den Adventskalender am City 
Kaufhaus öffnen.
 
Besucher, die einen kleinen 
aber feinen Adventsmarkt er-
leben möchten, kommen in 
Gaggenau voll auf ihre Kos-
ten. Es warten unterhaltsame 
und stimmungsvolle Momen-
te auf Familien und Freunde.

 Das ausführliche Programm 
fi ndet sich unter: www.gag-
genau.deDer Gaggenauer Adventsmarkt beginnt am 29. November. 

 Foto: Andrea Fabry

Heute Bürger-
sprechstunde 
bei Oberbürger-
meister Florus
Am heutigen Do., 14. Nov., 
fi ndet zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr die nächste Bür-
gersprechstunde bei Ober-
bürgermeister Christof Flo-
rus statt. 

Florus empfängt an einem 
persönlichen Gespräch 
Interessierte in seinem 
Dienstzimmer im ersten 
Obergeschoss des Rathau-
ses (Zimmer-Nummer 138). 
Anmeldungen oder Ter-
minvereinbarungen mit 
genauer Uhrzeit sind nicht 
erforderlich. 

Lediglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen soll-
te.

In der Kürze 
liegt die Würze. 
Aktuell und informativ – 
mit den Kurznachrichten 
der Stadt Gaggenau immer 
auf dem neuesten Stand 
sein! 

Folgen auch Sie uns 
auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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Seminar für Vereins-Pressewarte in Gaggenau
In Zusammenarbeit mit der 
Stadt Gaggenau lädt der 
Presse-Club Baden-Baden die 
Pressewarte der Vereine im 
unteren Murgtal, von Forbach 
über Weisenbach, Gernsbach, 
Gaggenau, Loffenau, Kup-
penheim und Bischweier in 
den Bürgersaal in Gaggenau, 
Hauptstraße 71, ein. 

Das Seminar für die Vereins-
Pressebeauftragte ist kosten-

los. Termin: Di., 26. Nov., 19 Uhr.
 
Das Seminar gibt hilfreiche 
Tipps, wie Vereine die Pres-
se und damit die Bürger auf 
Vereinsveranstaltungen oder 
Jubiläen aufmerksam ma-
chen können. Welche Medien 
sollte man wie ansprechen 
oder zu den Terminen einla-
den? Wie ist ein Pressetext 
oder eine Presseeinladung zu 
schreiben? Welche Informati-

onen braucht die Presse? Wie 
nimmt man gute Pressefotos 
auf und vieles mehr.

 Neben Roland Seiter und 
Jan-Michael Meinecke vom 
Presse-Club Baden-Baden sit-
zen erfahrene Vertreter der 
Murgtal-Redaktionen, wie 
Stephan Juch vom Badischen 
Tagblatt und Dominic Körner 
von den Badischen Neuesten 
Nachrichten, mit am Tisch. 

Sie beantworten Fragen und 
geben hilfreiche Tipps für die 
Arbeit der Pressewarte. Die 
Runde bereichert Judith Feue-
rer, Pressesprecherin der Stadt 
Gaggenau.

 Aus organisatorischen Grün-
den bittet der Presse-Club um 
eine kurze Anmeldung (Name 
und Verein des Teilnehmers) 
unter der Mailadresse seiter@
presseclub-baden-baden.de. 

Gaggenauer Umwelt-Champions 2019 

Positiv überrascht war die 
Stadtverwaltung Gaggenau 
im Frühjahr über die große 
Resonanz der Kinder, die an 
den Aktionen des Umwelt-
Champions teilnehmen woll-
ten. Knapp 130 Anmeldungen 
gingen in diesem Jahr ein. 

 Letztendlich konnte die städ-
tische Umweltabteilung 85 
Kinder berücksichtigen. Ver-
gangene Woche verlieh ihnen 
Bürgermeister Michael Pfeif-
fer die Teilnahmeurkunde und 
einen farbigen Holzkreisel. 
Neun Kinder, die an allen elf 
Aktionen teilgenommen hat-
ten, bekamen neben der Ur-
kunde auch einen Gutschein 
für einen Besuch im Karlsruhe 
Zoo sowie einen eigens für sie 
gepfl anzten Baum, der den 
Umwelt-Champions in Kürze 
gewidmet wird.

 „Welche Aktion hat euch am 
besten gefallen?“, fragte Bür-
germeister Michael Pfeiffer 
in die Runde. Einige Kinder 
meldeten sich und waren sich 
einig, dass die Baumkletter-
Aktion mit den „Stadtprofi s“ 
besonders interessant war. 

Auch über Aktionen wie bei-
spielsweise das Apfelsaftpres-
sen oder „Meine Naturapothe-
ke“, bei der Kinder ein eigenes 
Heilmittel aus heimischen 
Bäumen und Sträuchern her-
stellen durften, freuten sie 
sich. Des Weiteren konnten 
Kinder bei der Lachs-Aktion 
viele kleine Lachse in die Murg 
entlassen und auf die weite 
Reise ins Meer schicken.

 Bereits im vergangenen Jahr 
waren die Aktionen so beliebt, 
dass die städtische Umwelt-
abteilung beschlossen hat, 

alle Termine gleich zweimal 
durchzuführen, sodass mög-
lichst viele Kinder die Chance 
hatten, teilzunehmen.

 „Ich bedanke mich bei den Ver-
antwortlichen sowie bei allen 
Referenten und Fachexperten, 
die an den Aktionen mitwirk-
ten“, freute sich Pfeiffer und 
übergab den Helfern zur Erin-
nerung ein persönliches Foto 
des Umwelt-Champions 2019.  
Ob es im nächsten Jahr eine 
Fortsetzung der Kinder-Aktion 
geben wird, steht noch nicht 
fest.

 
Die Umwelt-Champions 2019. Foto: StVw

DAS FAMILIENHALLENBAD IM  
HERZEN VON GAGGENAU 

GANS VIEL SPAß 

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95., 
und ab 100. Geburtstag

 18. November, 85 Jahre
 Dragos Vuckovic, 
Am Eisweiher 3, 
Gaggenau

 22. November, 75 Jahre
 Anna Chiara, 
Bismarckstraße 111, 
Gaggenau

 22. November, 70 Jahre 
 Dr. Dietrich Paatz, 
Kastanienweg 4, 
Winkel

 Ehejubiläum
 22. November, 
goldene Hochzeit
 Danica und Dane Ribic, 
 Brahmsstraße14, 
Ottenau
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Nussbaum Medien bietet eigene BürgerApp 
Nussbaum Medien hat für die 
Gemeinden, in denen sie Mit-
teilungsblätter anbietet, eine 
BürgerApp entwickelt. 

Die App bietet einen Überblick 
über das Geschehen in Gag-
genau, die Möglichkeit, die 
Inhalte des Amtsblattes auch 
mobil zu lesen, die neusten In-
formationen zu Vereinen und 
lokalem Gewerbe und einen 
aktuellen Veranstaltungska-
lender der Region.

Unter „Rathaus“ wird der Nut-
zer mit der Homepage der 
Stadt Gaggenau verknüpft.
Über die Rubrik „Mitteilungs-
blatt“ lassen sich die Artikel 

der Gaggenauer Woche und 
weiterer Mitteilungsblätter 
online abrufen, als einzelne 
Artikel oder als komplettes 
PDF.

In der Rubrik Veranstaltungen 
informiert ein aktueller Veran-
staltungskalender über Kul-
tur, Musik, örtliche Feste und 
andere Events. Mit dem Start 
der App in weiteren Kommu-
nen sind auch hier weitere 
Veranstaltungen verfügbar.

In der Rubrik „Vereine & Co.“ 
finden sich aktuelle Informa-
tionen zu Vereinen und Insti-
tutionen. Über die aktuellen 
Mitteilungsblatt-Artikel sind 

ist man mittendrin im regen 
Vereinsleben von Gaggenau. 
Über die Suchfunktion ist es 
möglich, direkt nach Vereinen 
und Institutionen zu suchen, 
die einen interessieren.

Über die Rubrik „Unterneh-
men“ finden können schnell 
und einfach Spezialisten ge-
funden werden. Ob Arzt oder 
Apotheke, Gastronomie oder 
Werkstatt – im Fokus stehen 
die lokalen Unternehmen. 

Die Entwicklung der App von 
Nussbaum Medien ist noch 
lange nicht fertig, es wird wei-
ter an der Optimierung gear-
beitet.

 
Nussbaum Medien hat eine 
App für ihre Verbreitungsorte 
entwickelt.�  
� Foto: Nussbaum Medien

Auf den Spuren von Eberhard Eckerles Kunstwerken
Die zahlreichen Teilnehmer 
am ART WALK ließen sich am 
vergangenen Freitag vom 
Dauerregen nicht beeindru-
cken und machten sich ge-
meinsam mit dem Gagge-
nauer Bildhauer und Künstler 
Eberhard Eckerle, der eigens 
mit seiner Familie aus Kassel 
angereist war, auf den vom 
Gaggenauer Kulturamt und 
König Metall organisierten 
Kunstrundgang. 

Start war im Unimog-Mu-
seum, wo Stefan Schwaab 
eindrucksvoll die Entstehung 
der Eckerle-Plastik mit dem 
Titel „Red Loops for Rotenfels“ 
schilderte und Fotos von der 
Entwicklung der monumenta-
len Plastik, die zur Eröffnung 
des Museums, präsentiert 
wurde, zeigte. Auch Oberbür-
germeister Christof Florus 
begrüßte den Gaggenauer 
Künstler und würdigte sein 
künstlerisches Schaffen in sei-
ner Heimatstadt.

Die Eisenskulptur „Din O/2“ 
vor dem Schloss Rotenfels 
wurde als private Leihgabe 
speziell für den ART WALK im 
Schlosspark aufgestellt und 
wird dort einige Zeit verwei-
len.
Über den Kreisel, auf dem eine 
Eisenarbeit den Stadteingang 
Gaggenaus definiert, ging es 
zur Firma König Metall, die 
eine umfangreiche Sammlung 

von Eberhard Eckerle besitzt. 
Einige Plastiken und die mar-
kanten Wächtertische sind im 
Außenbereich zu sehen. Nina 
Zwiebelhofer hieß die Gäste 
gemeinsam mit Heidrun Ha-
endle im Foyer der Hauptver-
waltung willkommen. „Die 
Arbeiten von Eberhard Eckerle 
sind nicht mehr aus unserer 
Firma wegzudenken. Ich bin 
mit dieser Kunst aufgewach-
sen.“, so die Geschäftsführerin 
der Metallfirma. Viele Jahre 
hatte Eckerle ein eigenes Ate-
lier bei König Metall.

Der Rundgang endete in der 
neueröffneten KönigMetall 
Academy. Auch hier werden 
künftig Zeichnungen und 

Plastiken von Eberhard Ecker-
le gezeigt. Viele Erinnerungen 
wurden wach und vergangene 
Ausstellungen, wie „Die kurze 
Heimat der Dinge“ in der alten 
Dambachhalle oder die Teil-
nahme am Metall-Symposium 
1986 angesprochen.

Neben Künstlerkollegen und 
kunstinteressierten Gagge-
nauern nahm auch der Gale-
rist aus Karlsruhe, Alf Knecht, 
an der Führung teil.

Noch bis zum 23. November 
gibt es in der Galerie Knecht 
und Burster in Karlsruhe eine 
Gemeinschaftsausstellung 
von Eberhard Eckerle, Sandra 
Meisel und Sophia Solaris.

 
Kunstspaziergang mit Eberhard Eckerle.� Foto: StVw

Selbsthilfetreffen 
für Menschen mit 
Hörbehinderung 
Das nächste Selbsthilfe-
treffen für Menschen mit 
einer Hörbehinderung fin-
det am Mo., 18. Nov., um 
18 Uhr beim Diakonischen 
Werk in Rastatt, Ludwig-
Wilhelm-Straße 3, statt. 

Angesprochen sind hörein-
geschränkte Menschen aus 
dem Raum Rastatt und Ba-
den-Baden, die sich mit an-
deren Betroffenen in einer 
Gruppe austauschen und 
gegenseitig Verständnis 
und Hilfe erfahren möchten. 
Die Gruppe trifft sich zum 
Erfahrungsaustausch oder 
zum Gespräch mit Fachleu-
ten über die neuesten Ent-
wicklungen bei Hörsyste-
men. Die Treffen sind für alle 
Hörbehinderten offen und 
die Themen werden von den 
Anwesenden selbst festge-
legt. Als sehr positiv wird der 
Austausch mit einem Hör-
geräteakustiker vermerkt, 
der direkt und verständlich 
auf die Fragen eingeht, für 
die beim Facharzt vielleicht 
zu wenig Zeit bleibt oder der 
Mut fehlt, weil die Fragen zu 
trivial erscheinen. Infos über 
die Selbsthilfekontaktstelle 
des Landratsamtes Rastatt, 
Waltraud Ruh, Tel. 07222 
3812375.
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Veranstaltungen vom 14. November bis 24. November
Donnerstag, 14. November
16 Uhr, Digital-Labor: Ro-
botertag mit dem BlueBot, 
Stadtbibliothek Gaggenau
20 Uhr, Michael Feindler – 
Artgerechte Spaltung, klag-
Bühne Gaggenau, Veranstal-
ter: Kulturamt Gaggenau

Freitag, 15. November
20 Uhr, Frank Fischer – Me-
schugge, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Rantastic 
GmbH Kleinkunstbühnen

Samstag, 16., und Sonntag, 
17. November
Kleintierausstellung in Otte-
nau, Merkurhalle Ottenau, Ver-
anstalter: Kleintierzuchtverein 
Ottenau, Samstag 14 bis 18 Uhr, 
Sonntag 10 bis 18 Uhr

Samstag, 16. November
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
11 Uhr, Wanderung „Geologi-
sche Merkmale um das Wald-
seebad“ mit Schwarzwaldgui-
de Rainer Schulz, Treffpunkt 
an der Elisabethenquelle im 
Kurpark
19 Uhr, Weltmusik für Öko-
Kinderprojekt, Festhalle Bad 
Rotenfels, Veranstalter: ter-
re des hommes, Kulturring 
Gaggenau und Kulturamt der 
Stadt Gaggenau

20 Uhr, Muttis Kinder – Best 
of: Unsere Greates Hitst – 
Abschiedstour, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau

Sonntag, 17. November
11 Uhr, Matinee „Musik tut 
Gutes“ in Gaggenau, Ge-
meindehaus St. Marien

Mittwoch, 20. November
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 21. November
14.30 bis 19.30 Uhr, 5. Blutspen-
de, Festhalle Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Deutsches Rotes 
Kreuz, Ortsverein Ottenau
16 bis 16.45 Uhr, Vorlesen und 
Erzählen für Kinder ab vier 
Jahren, Stadtbibliothek
20 Uhr, Patrizia Moresco - 
#LACH_MICH, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Ran-
tastic GmbH Kleinkunstbühnen

Freitag, 22. November
20 Uhr, Zucchini Sistaz – 
Weihnachten mit den Zucchi-
ni Sistaz, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Kulturamt 
Gaggenau

Samstag, 23. November
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

9 Uhr, 39. Gaggenauer Mu-
sikwettbewerb, Josef-Riedin-
ger-Saal Schule für Musik und 
darstellende Kunst Gaggenau
19.30 Uhr, Herbstkonzert Mu-
sikverein Bad Rotenfels, Jahn-
halle Gaggenau
19.30 Uhr, Benefiz-Konzert in 
Moosbronn, Pfarrkirche Ma-
ria Hilf Moosbronn, Veran-
stalter: Arbeitskreis 800 Jahre 
Freiolsheim

Samstag, 23. und Sonntag, 
24. November 
Adventsmarkt im Hirtenhaus 
Michelbach, Veranstalter: För-
derverein Michelbacher Hir-
tenhaus, Samstag, 14 bis 18.30 
Uhr, Sonntag, 11 bis 18 Uhr

Sonntag, 24. November
11 bis 17 Uhr, Lebenshilfe-Ba-
zar, Festhalle Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Lebenshilfe 
Kreisvereinigung Rastatt/
Murgtal
16 Uhr, Preisträgerkonzert, 

Schulzentrum Dachgrub, Ver-
anstalter: Schule für Musik 
und darstellende Kunst
18 Uhr, Kammermusikkonzert 
mit dem Klaviertrio – Trio con 
Brio Copenhagen, Jahnhalle 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turring Gaggenau

Dauerveranstaltungen:
Bis 16. November findet in der 
Stadtbibliothek der Große 
Bücherflohmarkt statt. Der 
Flohmarkt kann zu den Stadt-
bibliothek-Öffnungszeiten 
besucht werden.

In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeister“ 
bis 17. November des Uni-
mog-Museums, dreht sich 
alles um den Unimog und sei-
ne vielfältigen Einsätze in der 
Bauwirtschaft von den 40er 
Jahren bis heute. Die Ausstel-
lung kann zu den Öffnungs-
zeiten des Museums besich-
tigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Stadtwerke Gaggenau senken  
zum 1. Januar die  Erdgaspreise
Erfreuliche Nachrichten für 
Gaskunden der Stadtwerke 
Gaggenau: Die Stadtwerke 
senken die Erdgaspreise um 
brutto 0,3 Cent pro Kilowatt-
stunde. 

Die Senkung ist möglich, da die 
Stadtwerke durch eine gute Ein-
kaufsstrategie Erdgas zu güns-
tigen Konditionen eingekauft 
haben. Für Kunden mit dem in 
Gaggenau durchschnittlichen 
Gasverbrauch von 20.000 Ki-
lowattstunden ergibt sich eine 
Ersparnis von 59,50 Euro über 
das Jahr (- 3,4 Prozent).

Mit dem Tarif „gansFIXgas“ 
bieten die Stadtwerke Gagge-

nau auch wieder ein Produkt 
mit langer Preisgarantie zu 
besonders günstigen Kondi-
tionen an. Ausführliche Infor-
mationen zu allen Tarifen der 
Stadtwerke Gaggenau unter 
www.stadtwerke-gaggenau.
de oder persönlich im Kun-
dencenter der Stadtwerke in 
der Theodor-Bergmann-Stra-
ße  44.

Zusätzlich wird das Kunden-
service-Team am 23. Novem-
ber auf dem Gaggenauer 
Wochenmarkt einen vor Ort 
Tarif-Check anbieten. Die per-
sönliche Vertragsberatung 
in der Innenstadt bieten die 
Stadtwerke von 9 bis 13 Uhr.

Stadtwerke Gaggenau
GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
Erscheinungsweise: 
Erscheint i. d. R. wöchentlich 
Ausgabe erscheint auch online!

Herausgeber, Druck und Verlag
NUSSBAUM MEDIEN
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Termine und
JuFaZ Offene Werkstätten, 
dienstags, 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich.

Nächste Termine:
19. November	Seifenwerkstatt
26. November	Nähwerkstatt

Sadiqa Bewerbungstraining – 
Mo., 25. Nov., ab 18 Uhr  
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-
nau und der Stadt Gaggenau. 
Es hat zum Ziel, Frauen mit 
und ohne Flüchtlingserfah-
rung oder Migrationshinter-
grund zusammenzubringen, 
sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu 
unterstützen. Durch den Aus-
tausch soll ein friedliches und 
respektvolles Miteinander 
gefördert werden. Heute hilft 
Jürgen Rigsinger, Personalma-
nager mit langjähriger Erfah-
rung in Bewerberprozessen, 
interessierten Frauen aller Na-
tionalitäten, ihren Lebenslauf 
richtig zu verfassen. Worauf 

kommt es beim Anschreiben 
an, wie kann man im Vorstel-
lungsgespräch punkten und 
was sollte man als Bewerbe-
rin beachten? Es gibt nicht 
nur trockene Theorie, sondern 
auch praktische Übungen, so-
dass die Teilnehmerinnen gut 
vorbereitet auf Jobsuche ge-
hen können. Ab 18 Jahre. 

Treffpunkt JuFaZ. Kosten: zwei 
Euro. Anmeldung erforder-
lich unter info@kindgenau.de 
oder Tel. 07225 77481.

Nähmaschinen-Führerschein - 
Mi., 27. Nov., 16 bis 18 Uhr
Du möchtest gerne schöne Din-
ge nähen, deine Klamotten auf-
peppen oder kleine Geschenke 
anfertigen? Dann komm zu 
uns und mache deinen Nähma-
schinen-Führerschein. Unsere 
ausgebildete Schneiderin er-
klärt dir alles rund ums Nähen 
und zeigt dir, wie man mit der 
Nähmaschine umgeht.  Ab acht 
Jahre. 

Treffpunkt: JuFaZ. Kosten: 16 
Euro, KINDgenau-Mitglieder: 14 
Euro, inkl. Material. Anmeldung 
erforderlich unter info@kindge-
nau.de oder Tel. 07225 77481.

Lernraupe Nimmersatt -  
Fr., 29. Nov., 15 bis 17 Uhr
Im Advent gibt es viel zu ent-
decken. Kennst du den Duft 
von Anis, Zimt und Nelken? 

Weißt du, wie eine Zitrone 
oder eine Orange riecht? Heu-
te sprechen wir alle Sinne an: 
Gemeinsam bauen wir ein 
Lebkuchenhaus, schulen ganz 
nebenbei unsere Motorik und 
lassen unsere Nasen verschie-
dene Düfte erschnuppern. Für 
neugierige Kinder im Alter von 
vier bis sechs Jahren. 

Anmeldung erforderlich. Kos-
ten: zwölf Euro, KINDgenau-
Mitglieder: zehn Euro. Bitte 
mitbringen: Getränk.

JuFaZ goes iceskating -  
Fr., 29. Nov., 15 bis 19 Uhr
Du hast Lust, endlich mal wie-
der Eishallenluft zu schnup-
pern? Dann zieh dich warm an 
und komm mit uns zum Eis-
treff Waldbronn. Dort können 
wir auf zwei Eisbahnen unsere 
Schlittschuhkünste trainieren. 
Ab zehn Jahre. 

Treffpunkt: JuFaZ. Bitte mit-
bringen: Schlittschuhe. Kos-
ten: sieben Euro Eintritt, zzgl. 
ggf. 3,50 Euro Schlittschuhe 
zum Ausleihen. Anmeldung 
erforderlich unter info@
kindgenau.de oder Tel. 07225 
77481.

Der Natur auf der Spur: Eine 
vorweihnachtliche Naturer-
fahrung - Sa., 30. Nov., 9 bis 
13 Uhr (ACHTUNG TERMINÄN-
DERUNG)

Heute entdecken wir den Win-
terwald und genießen, weit 
weg vom Alltag, die Ruhe und 
die Kraft der Natur. Ab sechs 
Jahren. 

Anmeldung erforderlich unter 
info@kindgenau.de oder Tel. 
07225 77481. Treffpunkt: Hum-
melbergspielplatz. Kosten: 15 
Euro / KINDgenau-Mitglieder 
13 Euro. Bitte mitbringen: gro-
ßes Waldvesper und Getränk 
im Rucksack.

Weihnachtsbäckerei im JuFaZ 
– Sa., 30. Nov., 15 bis 18 Uhr
In diesem Jahr findet die 
Weihnachtsbäckerei im JuFaZ 
statt. Während in der Küche 
der Teig ausgerollt wird, kön-
nen die Eltern bei Heißgeträn-
ken und Waffeln gemütlich 
Zeit miteinander verbringen, 
bis die selbstgemachten Plätz-
chen ihrer Kinder aus dem 
Ofen kommen. 

Wir freuen uns auf ein vor-
weihnachtliches Beisammen-
sein. Das Angebot ist kosten-
frei.

Außerdem:
Der Vorverkauf für die CHRIST-
genau-Tickets beginnt ab Mit-
te November an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen Schuh 
Ball, Optik Sinzinger, Blumen 
Hertweck, Jeans Box, Street 
One, Rösterei Eisenwerk.

Mehrgenerationentreff

Spende für 
krebskranke Kinder
Beim letzten Frühstück der 
Generationen erlebten die 
Gäste einen unterhaltsamen 
musikalischen und informa-
tiven Vormittag. Im Rahmen 
seiner Begrüßung konnte 
Heinz Goll neben den zahlrei-
chen Frühstücksgästen auch 
den Drehorgelspieler Sieg-
fried Schmidt begrüßen, der 
mit seinem Drehorgelspiel 
sich auch für krebskranke 
Kinder einsetzt und hierfür 
auch Spenden sammelt. Goll 
betonte in seiner Einführung, 
dass in Deutschland jährlich 
etwa 2.000 Kinder und Ju-
gendliche an Krebs erkranken 

und dass das nicht für die be-
troffenen Kinder und Jugend-
liche, sondern auch für die 
Eltern und Familienangehö-
rigen ein Schock sei. Er zeigte 
sich gleichzeitig auch erfreut, 
dass es Menschen gibt wie 
Siegfried Schmidt, die sich für 
krebskranke Kinder einsetzen. 
Goll lobte das Engagement 
von Schmidt für sein vorbildli-
ches Engagement und bat die 
Anwesenden ihn dabei finan-
ziell zu unterstützen. Am Ende 
des Vormittags konnte sich 
Schmidt über einen ansehnli-
chen Spendenbetrag freuen.
Das nächste Frühstück der 
Generationen findet am Sa., 
23. Nov., 9 Uhr, im Restaurant 

des Helmut-Dahringer-Hau-
ses statt. Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer laden 
hierzu Jung und Alt ein.

Heute Qigong
Die Teilnehmer der Qigong-
Übungsgruppe treffen sich 
am heutigen Do., 14. Nov., zu 
ihren Übungen. Ziel ist die Ge-
sunderhaltung und Verbesse-
rung der Gesundheit. Qigong 
ist für jeden gut geeignet, 
auch für Menschen mit ge-
sundheitlichen Einschränkun-
gen. Hierzu sind alle Interes-
sierten eingeladen.

Lachyoga am 23. November
Am vergangenen Samstag 
musste Lachyoga krankheits-

 
Drehorgelspieler Siegfried Schmidt 
setzt sich für krebskranke Kin-
der ein.�  
� Foto: Mehrgenerationentreff
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bedingt ausfallen. Am Sa., 23. 
Nov., 10.30 Uhr,  nächster Ter-
min im Gymnastikraum des 
Helmut-Dahringer-Hauses 
Einladung an alle interessier-
ten Bürger. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

 Französisch am Dienstag
 Am Di., 19. Nov., treffen sich 
die Teilnehmer der Franzö-
sisch-Gruppen in der Carl-
Benz-Gewerbeschule zu ihren 
Übungen. Um 16 Uhr begin-
nen die  Fortgeschrittenen die 
Anfängerg  um 17.15 Uhr. Hier-
bei handelt es sich um offene 
Übungsgruppen, bei den jeder 
Interessierte ohne Vorausset-
zungen Zugang hat. Übungs-
leiterin Jacqueline Mayer lädt 
hierzu ein. 

 Info: 
Für die Veranstaltungen des 
Mehrgenerationentreffs wer-
den keine festen Geld-Beiträ-
ge erhoben. Um jedoch die 
Unkosten zu decken wird um 
Spenden gebeten. Für Rück-
fragen steht das Mitglied der 
Sprechergruppe Mehrgenera-
tionentreff Heinz Goll, Telefon 
07225 3129, zur Verfügung.

Diese Woche 
im Josef-Treff

Fr., 15. Nov., 10 bis 14 Uhr,
 Das Männer- und Frauen-
projekt der MWW bietet 
salzige und süße Seelen, 
selbstgebasteltes und 
selbstgemachtes Kräuteröl 
und Salz an.

 Sa., 16. Nov., 9 bis 13 Uhr, 
 Die GroKaGe Gaggenau 
bietet Karten im Vorverkauf 
für die Kampagne 2020 so-
wie Kuchen an.  

 Mi., 20. Nov., 10 bis 14 Uhr,
 Kuchenverkauf der Seni-
orenbetreung der MWW 
(Frauenstammtisch).

 Do., 21. Nov., 14 bis 17 Uhr,
 Verkauf von Produkten 
vom Aspichhof (Brot, Mol-
kereiprodukte, Wurst und 
Rahmkäse).

Kultur

Kammerkonzert Kulturring: Klaviertrio „Trio con Brio Copenhagen“
Als eines der besten Klavier-
trios der Welt bekannt, feiert 
das „Trio con Brio Copenha-
gen“ in diesem Jahr seinen 20. 
Geburtstag. 
 
Und es wird nach Gastspie-
len in den großen Zentren der 
Musikwelt im November das 
zweite Konzert der neuen Sai-
son 2019/20 beim Kulturring 
bestreiten, am So., 24. Nov., 
um 18 Uhr in der Jahnhalle.
 
Das Trio entstand aus der Idee 
heraus, musikalische und fa-
miliäre Paare miteinander 
zu verbinden: die beiden aus 
Korea stammenden Schwes-
tern Soo-Jin Hong (Violine) 
und Soo-Kyung Hong (Violon-
cello) und das Ehepaar aus 
Cellistin Soo-Kyung und dem 
aus Dänemark stammenden 
Pianisten Jens Elvekjaer. Sie 
erhielten schnell den Ruf für 
ihre frische und zeitgemäße 
Auffassung und Annäherung 
an das Kern-Repertoire für 
Klaviertrios. Als Kammermu-

sikformation, die jedes Jahr 
aufs Neue versucht, ihre In-
terpretationen zu verfeinern 
und zu vertiefen, scheint das 
20. Jahr des Bestehens der 
passende Zeitpunkt zu sein, 
eines der großen Projekte, die 
sich ein Klaviertrio überhaupt 
vornehmen kann, anzugehen. 
Im Mai 2018 begannen die 
drei mit der Gesamtaufnah-
me aller Beethoven-Trios. Die 
drei Musiker werden Werke 
von Haydn (Trio G-Dur), Beet-

hoven („Geister-Trio“) und das 
große Klaviertrio von Tschai-
kowsky spielen. 

 Eintritt: 15 Euro für Mitglieder, 
18 Euro für Nichtmitglieder, 8 
Euro für Schüler und Studen-
ten. Karten gibt es nur an der 
Abendkasse.Die Jahnhalle ist 
am Konzertabend wieder über 
den inzwischen renovierten 
Haupteingang zu betreten.

 www.kulturring-gaggenau.de

 
Trio con Brio Copenhagen zu Gast in Gaggenau. 
 Foto: Trio con Brio

Michael Feindler heute auf der klag-Bühne Gaggenau 
Michael Feindler sorgt mit 
düsteren, lustigen, zynischen, 
sarkastischen und wortrei-
chen Gedichten für frischen 
Wind auf der Bühne.

 „Er schafft es durch die hervor-
ragend geschriebenen Texte 
und Gedichte sein Programm 
zu einem literarischen Genuss 
werden zu lassen“, heißt es 
in einer Pressemitteilung. Die 
Auftritte dieses Künstlers laden 
zum Nachdenken, Schmunzeln, 
Kopfschütteln und Lachen ein.

 Beginn ist am Do., 14. Nov., um 
20 Uhr, Einlass bereits um 18 
Uhr. 

Karten gibt es für 19 Euro, 
ermäßigt 15 Euro, beim Kul-
turamt Gaggenau, im City-
Kaufhaus sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen in 
Gaggenau und an der Abend-
kasse. 

Weitere Infos unter 07225 
962-513. Veranstalter ist das 
Kulturamt Gaggenau.

 
Noch Karten für Michael Feind-
ler erhältlich. 
 Foto: Sylvie Gagelmann

„Abendland trifft Morgenland“
 in der Radfahrerkirche in Hörden
Auf Einladung des evange-
lischen Kantorats gastiert 
„Märchen und Musik“ am 
Sa., 16. Nov., erneut in der 
Radfahrerkirche in Hörden. 

Für ihr neues Programm 
„Abendland trifft Morgen-
land“ haben die drei Musi-

kerinnen Andrea Maisch, 
Bärbel Gutsche und Heike 
Borchers (Musiktrio Saiten-
blasen) zusammen mit der 
Erzählerin Dagmar Koner-
mann (Mara) Musikstücke 
und Geschichten aus den 
unterschiedlichen Kultur-
kreisen ausgewählt und zu 

einem stimmigen Programm 
verwoben, das einige Überra-
schungen bereit hält. 

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr.
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Weltmusik am 16. November - Benefizkonzert für Projekte in der Dritten Welt
Für das Benefizkonzert „Welt-
musik 2019“ von terre des 
hommes am 16. November, 
19 Uhr, hat Peter Lehel, Lehrer 
der Musikschule Gaggenau, 
ein Programm mit zwölf Mu-
sikern und Sängerinnen aus 
sechs Nationen zusammen-
gestellt. „terre des hommes 
Murgtal/Mittelbaden“ veran-
staltete in Gaggenau in den 
vergangenen Jahrzehnten in 
Kooperation mit dem städti-
schen Kulturamt zehn Bene-
fizkonzerte mit zumeist statt-
lichen Erlösen für Projekte in 
der Dritten Welt. 

Neben Peter Götzmann 
(Bandleader, Schlagzeug) tre-
ten abermals Rainer Gran-
zin (Keyboard), Niklas Braun 
(Bass) und Petra Erdtmann 
(Flöte) auf. Götzmann konnte 
auch den Saxophonisten Peter 
Lehel sowie Mario Götz, für 

das Konzert in der Festhalle 
Bad Rotenfels gewinnen. Mu-
siker und Sängerinnen aus 
Brasilien, China, Kuba, Gambia 
und aus dem Irak ergänzen die 
regionale Truppe gewinnen. 
Der Türkische Schul-Eltern-
verein mit dem Vorsitzenden 
Mahmut Pervaneli aus Gag-
genau bewirtet zum siebten 
Mal bei Konzerten von terre 

des hommes die Besucher mit 
orientalischen Köstlichkeiten. 
Karten für das Konzert gibt 
es bei der Buchhandlung Bü-
cherwurm Gaggenau im Vor-
verkauf für 15 Euro, Rentner 14 
Euro, Schüler vier Euro.

Seit 41 Jahren im Einsatz  
für „Kinder in Not“
Die mittelbadische Kinder-

hilfsorganisation setzt sich 
seit vier Jahrzehnten erfolg-
reich für Kinder und Jugendli-
che ein, die von Kinderhandel, 
Kinderarbeit, Bildungsmangel, 
sexueller Ausbeutung, von 
Aids, Hunger, Wasserman-
gel und Naturkatastrophen 
betroffen sind. 

Der Einsatz der engagierten 
Ehrenamtlichen gilt auch den 
betroffenen Mädchen und 
Jungen, deren Gesundheit 
stark gefährdet ist, die sich 
auf der Flucht befinden, von 
Kriegen heimgesucht werden 
oder den ökologischen Wan-
del unmittelbar spüren. 

Die Arbeitsgruppe konnte in 
den vergangenen Jahrzehnten 
3,4 Millionen Euro zusammen-
tragen und damit mehr als 
60.000 Kindern eine Zukunft 
gegeben.

 
Musiker aus sechs Nationen beim Benefizkonzert. �  
� Foto: Hans-Peter Hegmann

„Muttis Kinder“ auf Abschiedstournee – am 16. November auf der klag-Bühne 
Das Trio „Muttis Kinder“ prä-
sentiert am Sa., 16. Nov., sein 
Programm „Unsere Greates 
Hitst“ mit den schönsten „Co-
ver“ und Eigenkompositionen 
auf der klag-Bühne Gaggenau. 

Die drei Stimmbandakroba-
ten imitieren Schlagzeug und 
Klangeffekte mit Humor und 
Improvisation. Die Veranstal-
tung ist eines der letzten Kon-
zerte der „Edel-Voices“ auf ih-
rer Abschiedstournee.

Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
bereits um 18 Uhr. Karten gibt 
es für 23 Euro, ermäßigt 18 
Euro, beim Kulturamt Gagge-
nau, im City-Kaufhaus sowie 
an allen bekannten 

Vorverkaufsstellen in Gagge-
nau und an der Abendkasse. 
Veranstalter ist das Kulturamt 
Gaggenau. 

Weitere Informationen unter 
07225 962-513.

 
Das Trio "Muttis Kinder" auf der klag-Bühne.� Foto: Jan Wirdeier

Neues aus der Stadtbibliothek

Auf den Spuren von Theodor Fontane
Am Mi., 27. Nov., 20 Uhr, dreht 
sich in der Stadtbibliothek 
alles um den Autor Theodor 
Fontane. 

Anlässlich des 200. Geburts-
tags des Autors lesen Udo 
Barth (Autor) und Thomas 
Höhne (Schauspieler), aus 
einigen Büchern des großen 

Schriftstellers. Fontane hat 
sich als bedeutendster deut-
scher Realist in die Literatur-
geschichte eingeschrieben. 
Neben den populären Roma-
nen verfasste Fontane Gedich-
te, Reise- und Kriegsberichte, 
Reportagen, Literaturrezensi-
onen, Kunst- und Theaterkri-
tiken.

Rückgabekasten 
geschlossen
Aufgrund der anstehenden 
Feiertage bleibt der Rückga-
bekasten der Stadtbibliothek 
Gaggenau an folgenden Ta-
gen geschlossen: Von Sa., 21. 
Dez., bis Mi., 1. Jan. 2020.

Um Beachtung und Verständ-
nis wird gebeten.

Neues Angebot der 
Stadtbibliothek Gaggenau

 
PressReader bietet den Online-
Zugang zu mehr als 6.000 
Zeitungen, Magazinen und 
Zeitschriften aus 100 Ländern 
in über 60 Sprachen in der 
Bibliothek, unterwegs und von 
zu Hause aus.

Stadtbibliothek Gaggenau
Haus am Markt, Hauptstraße 73, 76571 Gaggenau
Leiter: 			   Ulrich Freist
Tel:  			   962-521
Fax: 			   962-373
E-Mail: 			   Stadtbibliothek@gaggenau.de

Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag 14 bis 19 Uhr	 Mittwoch 9.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr	 Freitag 10 bis 13 Uhr
Samstag 9.30 bis 13 Uhr
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

 Biografien aus dem
 bene! Verlag
 
Heimann, Dierk:
 Wie ein Wunder: mein Schlag-
anfall war unwahrscheinlich 
und kam überraschend - mei-
ne vollständige Heilung noch 
mehr , 2019. - 190 S.
 ISBN 978-3-9634006-0-5
 SY: Byk
 Ein Mut machender, starker, 
autobiografi scher Bericht 
eines Arztes, der sich nach 
einem lebensgefährlichen 
Schlaganfall mit düsterer Zu-
kunftsprognose mit unbändi-
gem Willen und Optimismus 
in ein gesundes Leben zurück-
kämpft

  Hajek, Jutta:
 Siehst du die Grenzen nicht, 
können sie dich nicht auf-
halten: Eine blinde Familie 
beweist, dass man jedes Hin-
dernis überwinden kann, 2019. 
- 223 S.: Ill.
 ISBN 978-3-9634007-5-9
 SY: Byk
 Die bewegende und lebens-
bejahende Geschichte einer 
Familie ohne Augenlicht, von 
den 1940er-Jahren bis heute, 
erzählt. Drei Blinde, die das 
Leben mit unbändiger Energie 
wagen: ein Priester, ein Lehrer 
und ihre Mutter. Ihre Alltags-
bewältigung, ihre berufl iche 
Bewährung und ihr Christli-
cher Glaube als Kraftquelle

  Sachbücher aus dem
 Haupt Verlag
 
Farrell, Holly:
 Kräuter: Anbau, Ernte und 
Nutzung von über 70 Pfl an-
zen,  2019. - 144 S.: Ill. (farb.)
 ISBN 978-3-258-08137-3
 SY: Xbn 24
 In diesem Buch teilt Holly 
Farrell ihr fundiertes Wis-
sen darüber, wie mehr als 70 
Kräuter- und Gewürzpfl anzen 
angebaut, optimal gepfl egt 
und vielfältig genutzt werden 
können. Zahlreiche Projekte 
regen zur weiteren Nutzung 
an: vom vertikalen Kräuter-
garten über Kräuter als Rasen-
ersatz bis zur Verwendung in 
Cocktails, Blumensträußen 
und Duftwässern.

  Neumüller, Kerstin:
 Verflickt & Zugenäht: Klei-
dungsstücke ausbessern und 
verschönern. - 125 S.: Ill.
 ISBN 978-3-258-60209-7
 SY: Xen 34
 Dies ist ein praktisches Hand-
buch für alle, die gern ihre 
Lieblingskleider weitertragen 
wollen, anstatt sie wegzuwer-
fen, nur weil diese ein Loch 
oder einen Riss bekommen 
haben. Dabei ist es möglich, 
Kleidung nicht bloß zu repa-
rieren, sondern dabei auch 
noch zu verschönern und ihr 
eine persönliche Note zu ver-
leihen.

  Busby, Debbie:
 Das Pferd: Geschichte, Biolo-
gie, Rassen, 2019. - 224 S.: Ill. 
(farb.)
 ISBN 978-3-258-08092-5
 SY: Xbp 11
 Dieses reich bebilderte Buch 
schildert nicht nur die Hin-
tergründe der Evolution und 
Domestikation des Pferdes, 
sondern vermittelt viel Wis-
senswertes zu Biologie und 
Verhalten. Beleuchtet werden 
die Interaktionen zwischen 
verschiedenen Individuen und 
solche mit Menschen oder die 
Pferdezucht. Abgerundet wird 
das Werk mit Porträts von 50 
beliebten Pferderassen.

 

 Künti, Monika:
 Aus Streifen geflochten: Ge-
schichte, Techniken, Projekte, 
2019. - 199 S.: Ill
 ISBN 978-3-258-60197-7
 SY: Ydk 13
 Monika Künti stellt eine Viel-
falt an Flechttechniken vor, 
die eines gemeinsam haben: 
Es wird mit Streifen gefl och-
ten. Die Techniken sind nach 
ihren Besonderheiten bezüg-
lich Aufbau und Herstellung 
gegliedert; benötigt werden 
dazu nur wenige Hilfsmittel 
und keine Vorkenntnisse. Ein 
Prototyp zu jeder Technik ver-
anschaulicht die Vorgehens-
weise und vermittelt ein soli-
des Basiswissen.

  Geschichte aus dem
 C. Bertelsmann Verlag

 Beevor, Antony:
 Arnheim: der Kampf um die 
Brücken über den Rhein, 2019. 
- 543 S.: Ill.
 ISBN 978-3-570-10373-9
 SY: Ekn 50
 Der renommierte britische 
Weltkriegsexperte schildert 
minutiös den gescheiterten 
Versuch der Alliierten, 1944 
bei Arnheim den Rhein zu 
überqueren, und die Folgen 
für die Bevölkerung der Stadt.

  Englisch, Andreas:
 Mein Rom: die Geheimnisse 
der Ewigen Stadt / Andreas 
Englisch. - 2. Aufl . -, 2018. - 479 
S.: Ill.
 ISBN 978-3-570-10359-3
 SY: Eln 2
 Sie wissen schon alles über 
Rom? Wenn Sie Andreas Eng-
lisch kennen, ahnen Sie, dass 
Sie sich täuschen. Wie kaum 
ein anderer versteht es der 
ausgewiesene Vatikan-Exper-
te, der seit drei Jahrzehnten 
in Rom lebt, dessen mehr als 
zweitausendjährige Stadtge-
schichte zum Leben zu erwe-
cken. Mit dem jungen Römer 
Leo folgt er Gladiatoren in 
ihre Trainingsarena, den Spu-
ren genialer Künstler in den 
Vatikanischen Museen, und 
erzählt von verborgenen et-
ruskischen Fresken.
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FEUERWEHR AKTUELL

Feuerwehr Gaggenau – aktuell
ABC-Einheit
Am Do., 14. Nov., 18.30 Uhr, Übung der ABC-Einheit im Rettungs-
zentrum.

Abteilung Gaggenau
Am So., 17. Nov., 10.45 Uhr, Treffpunkt im Rettungszentrum zur 
Teilnahme an der Gedenkfeier zum Volkstrauertag (Uniform). 
Am Montag, 18. November, 19 Uhr, Übung der Abteilung im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Ottenau
Am So., 17. Nov., 10.45 Uhr, Treffpunkt im Feuerwehrhaus zur 
Teilnahme an der Gedenkfeier zum Volkstrauertag (Uniform). 
Am Mo., 18. Nov., 19.30 Uhr, Übung der Maschinisten im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am So., 17. Nov., 10.45 Uhr, Treffpunkt im Feuerwehrhaus zur 
Teilnahme an der Gedenkfeier zum Volkstrauertag (Uniform). 
Am Mo., 18. Nov., 19 Uhr, Zugausbildung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 14. Nov., 19 Uhr, Übung der Abteilung, und am Mo., 14. 
Nov., 19 Uhr, Übung der Maschinisten, jeweils im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Hörden
Am So., 17. Nov., 9 Uhr, Teilnahme an der Gedenkfeier zum Volks-
trauertag (Uniform) in der katholischen Kirche Hörden. Am Mi., 
20. Nov., 19 Uhr, Übung der Atemschutzgeräteträger im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 18. Nov., 19 Uhr, Übung der Maschinisten im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Sulzbach
Am Do., 14. Nov., 19 Uhr, Übung der Abteilung, und am Mo., 18. 
Nov., 18.30 Uhr, Übung der Maschinisten, jeweils im Feuerwehr-
haus.

Feuerwehr in Bewegung – fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau

ZUHAUSE GESUCHT

 
Seavers.�  
Foto: Tiere brauchen Freunde

Seavers ist etwa acht Jahre alt 
und 45 Zentimeter groß. Der 
Rüde geht gerne Gassi und 
hält sich gerne bei Menschen 
auf. Nach über zwei Jahren 
im Zwinger sucht er nun eine 
Familie, die sich um ihn küm-
mert.
Mona ist etwa sechs Jahre alt 
und ein Goldie Mischlings-
mädchen. Die Hündin hat 
schon viel erlebt und mag es, 
gestreichelt und geschmust 
zu werden. Ihr Futter vertei-
digt sie vor allem und jedem. 
Über einen Garten oder einen 
Hof würde sie sich freuen. Sie 
ist verträglich mit allem und 
mag auch Kinder. Mona ist 

auf einem Auge blind, was sie 
nicht behindert.
Zwei Katzenbabys, die nur we-
nige Monate alt sind, suchen 
ein neues Zuhause.
Tiere brauchen Freunde, Ba-
den-Baden, www.tiere-
brauchen-freunde.de, 
Tel. 07221 9929770
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PARTEIEN

FDP
Stammtisch 
Die FDP Gaggenau trifft sich heute, Do., 14. Nov., ab 19 Uhr in der 
„Casa Rustica“ (Landstr. 27). Wir möchten gemeinsam auf un-
sere Veranstaltungen zu den Themen „eWayBW“ und „Wolf im 
Murgtal“ zurückblicken und die neuesten Entwicklungen aus 
der Kommunalpolitik diskutieren. Eingeladen sind neben un-
seren Mitgliedern natürlich auch alle interessierten Mitbürger.

Bündnis 90/Die Grünen
Mahnwache 
Am Fr., 15. Nov., findet von 18 bis 19 Uhr eine weitere „Mahn-
wache für eine humanere EU-Politik im Umgang mit Geflüch-
teten“ an der Stadtbrücke Gernsbach, am Nepomuk, statt. Der 
Ortsverband Murgtal von Bündnis 90/Die Grünen unterstützt 
diese Mahnwache.

BILDUNG

Merkurschule
Aktuelles aus der Merkurschule
Merkurschule Gaggenau zu Gast bei der Ausbildungswerkstatt 
des Mercedes-Benz Werkes 
Wie jedes Jahr besuchten 16 interessierte Technikschüler der 
achten Klassen die Ausbildungswerkstatt des Kooperations-
partners im Mercedes Benz Werk in Rastatt. Hier konnten sie in 
verschiedene Ausbildungsberufe im Bereich Metall und Elektrik 
hineinschnuppern. Von Auszubildenden wurden sie in Arbeits-
bereiche des Fertigungsmechanikers, des Mechatronikers, des 
Industriekaufmanns sowie des Elektronikers für Anlagetechnik 
eingeführt. Die begeisterten Schüler durften an handlungs-
orientierten Angeboten wie dem Auswechseln von Elektroste-
ckern, dem Bauen von Stromkreisen oder dem Wechseln von 
Reifen teilnehmen.
Drittklässler der Merkurschule Gaggenau erkunden den Wald
In Bezug zum Fach Sachunterricht mit dem Thema „Wald“ führ-
ten die dritten Klassen eine Walderkundung durch. Diesbezüg-
lich organisierten drei Mitarbeiter des Natur- und Infozentrums 
Kaltenbronn vier Stationen, die sich mit den Aspekten Tiere im 
Wald, der Waldboden, der Baum und Perspektiven im Wald 
beschäftigten. So lernten die Schüler sowohl welche Tiere im 
Wald leben, wie diese überwintern, die Wasserversorgung des 
Baumes als auch heimische Baumarten kennen. Beeindruckend 
war vor allem auch das Sammeln von Tieren des Waldbodens 
mit einer Becherlupe oder das Wahrnehmen der Baumkronen 
durch einen Spiegel.
Merkurschüler zu Besuch im Bauzentrum Bühl
Im Rahmen der Berufsorientierung besuchten beide achte Klas-
sen der Merkurschule Gaggenau das Bauzentrum Bühl. Hier 
konnten sie weitreichende Einblicke rund um ausgewählte Bau-
berufe wie Zimmermann, Stuckateur oder Maurer gewinnen. 
Nach einer allgemeinen Einführung wurden die einzelnen Be-
rufe in verschiedenen Hallen präsentiert. Besonders interessant 
war für die Schüler das selbstständige Ausprobieren diverser 
Handlungsschritte. Als Höhepunkt durften die Klassen zwei 
selbstgebaute Vogelhäuser mitnehmen, die sie anschließend in 
der Schule aufhängten. Insgesamt stellte sich der Tag als infor-
mativ, kurzweilig und interessant für alle Beteiligten dar.

Praktikumskontaktbörse
Am Fr., 22. Nov., ab 7.45 Uhr, findet in der Merkurschule die Prak-
tikumskontaktbörse 2019 statt. Ziele dieser Veranstaltung sind 

den Schülern innerhalb kurzer Zeit viele verschiedene Berufsfel-
der vorzustellen, die Möglichkeit zu bieten, sich selbst zu prä-
sentieren und sich über einen Praktikumsplatz zu informieren. 
Bisher haben 16 Firmen zugesagt.

 
Viel Spaß beim Walderkundungstag haben die Drittklässler der 
Merkurschule.� Foto: Merkurschule

Volkshochschule
VHS - Seminarreihe: Büromanagement  
und Arbeitsorganisation
Mit dem Ganztagesseminar „Das Sekretariat 
professionell organisieren“ startet die VHS Landkreis Rastatt 
im November wieder die zweiteilige Seminarreihe zum The-
ma Büromanagement für Berufstätige, Wiedereinsteiger und 
Selbstständige. Im ersten Seminar vermittelt eine erfahrene 
Dozentin praxiserprobtes Wissen und aktuelle Techniken, um 
den Arbeitsalltag im Sekretariat effektiv und kompetent zu 
gestalten. Im folgenden Seminar „Büromanagement - Arbeits-
organisation im Griff“ zeigt die Dozentin professionelle Wege 
und	 Methoden auf, um mit einem übersichtlich organisier-
ten Arbeitsplatz effizient zu arbeiten. Termine: „Das Sekretari-
at professionell organisieren“, Fr., 22. Nov., 9 bis 17 Uhr in der 
Volkshochschule im Landratsamt Rastatt. Das Folgeseminar 
„Arbeitsorganisation im Griff, das auch unabhängig vom ersten 
Teil besucht werden kann, findet am Fr., 6. Dez., von 9 bis 17 Uhr 
statt. Weitere Informationen bei der VHS Hauptgeschäftsstelle 
unter Tel. 07222 3813500 oder unter www.vhs-landkreis-rastatt.
de.

Freie VHS Kurse in Gaggenau
Smartphone für Social-Media-Einsteiger: 
Was kann mein Smartphone? (Kurs-Nr. 51792)  
Diese Einführung vermittelt Teilnehmern einen Überblick über 
die Möglichkeiten mit einem Smartphone und wichtige Grund-
kenntnisse. Dabei wird die Kommunikation auch abseits von 
den Klassikern (Telefon und SMS) besprochen. WhatsApp und 
Alternativen werden in Modul drei vertieft.
In Gruppen, die nach ihren Interessen gebildet werden, bekom-
men einen Einblick in folgende Themenbereiche:
- Social Networking (Bedeutung und Möglichkeiten)
- Fotografie (Schnappschüsse mit dem Smartphone)
- Nutzung des w(orld)w(ide)w(ebs) mit dem Smartphone
Teilnehmer entscheiden, welchen Schwerpunkt sie an diesem 
Workshop-Abend setzen.
Hinweise: Es wird darum gebeten, ein eigenes Smartphone 
bzw. Tablet-PC betriebsbereit mitzubringen (abgeschlossene 
Registrierung des Geräts bei Google Play oder iTunes, Mitfüh-
ren von E-Mail-Adresse und Kennwörtern). Eine Internetflat ist 
von Vorteil. Die Beratung für die für jeden Teilnehmer geeignete 
Flatrate übernimmt Ihr Mobilfunkanbieter. Der Kurs ist nur für 
iOS- (iPhone) und Android- Systeme von Samsung geeignet. Te-
lefone von HTC und Windows-Phone können nicht behandelt 
werden, jedoch werden in den Workshops Grundkenntnisse 
vermittelt, die auf diese Systeme übertragen werden können.
Der Kurs findet am Di., 19. Nov., 18 bis 20.30 Uhr, in der Carl-
Benz-Schule, Konrad-Adenauer-Straße 4, statt.
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Cajon – das wahrscheinlich kleinste Schlagzeug der Welt 
für Einsteiger	(Kurs-Nr. 2D176)
Die Cajon bietet einen idealen Einstieg in die Welt der Rhyth-
mik. Da diese geniale Trommelkiste leicht zu transportieren und 
nicht zu teuer ist, wird sie gerne in Percussion-Gruppen und im-
mer häufiger als Schlagzeugersatz in verschiedenen Musiksti-
len eingesetzt.
In diesem Workshop erproben Teilnehmer spielerisch mit viel 
Spaß die verschiedenen Cajon-Spieltechniken und trommeln 
die neu erlernten Grooves in der Gruppe, mit Live-Begleitung 
und Playalongs (Übungsversionen von Musikstücken, bei denen 
die Cajon-Stimme zu Übungszwecken stummgeschaltet ist. So 
kann die fehlende "Stimme" übernommen werden).
Der Kurs findet am Sa., 16. Nov., 10.30 bis 12.30 Uhr, Musik-
schmiede Gaggenau, Hauptstraße 81, Eingang über Klehestra-
ße, statt.

Naturkosmetik selbst herstellen (Kurs-Nr. 2C577)
"Das was Sie sich auf die Haut tun, sollten Sie auch essen kön-
nen", sagte schon Paracelsus.
Teilnehmer erfahren, wie leicht es ist, Naturkosmetik herzustel-
len, beispielsweise ein Kokos-Natron-Deo, ein Pflanzenhydrolat 
zur Erfrischung und Belebung der Haut, eine vitaminreiche Ge-
sichtscreme zum Schutz der Haut im Winter oder rückfettende 
Badepralinen. Teilnehmer erhalten im Kurs auch die entspre-
chenden Rezepte für zu Hause.
Bitte mitbringen: Zwei bis drei Gefäße zum Mitnehmen der Pro-
dukte (30 bis 50 ml).
Der Kurs findet am Sa., 23. Nov., 14.30 bis 17 Uhr, Merkurschule, 
Furtwänglerstraße 17, statt.
Weitere Informationen gibt es unter www. Vhs-landkreis-
rastatt.de.
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermäßi-
gung.

Schriftliche oder persönliche Anmeldung in der VHS Geschäfts-
stelle Gaggenau, Hauptstraße 36a (ehem. Eisenwerke)
Montags 9 bis 12 Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr. Tel. 07225 
988993520, Gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de, oder unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de

SENIOREN

Seniorenrat
Angebote des Seniorenrates Gaggenau
Internetcafé 
Das Internetcafé in der Marxstraße 7 in Gaggenau-Ottenau hat 
am heutigen Do., 14. Nov., ab 14 Uhr geöffnet. Das Beraterteam 
des Seniorenrates wird Fragen im Umgang mit Medien wie PC, 
Laptop, Tablet und Smartphone besprechen und lösen. Eine Be-
ratungseinheit dauert etwa eine Stunde. Es wird eine Gebühr 
von fünf Euro erhoben. Das eigene Gerät ist mitzubringen.

Vom Handy zum Smartphone - speziell für Frauen
Der Seniorenrat Gaggenau bietet am Do.,	 28. Nov., um 16.30 
Uhr in den Räumen des Internetcafés in Gaggenau-Ottenau, 
Marxstraße 7, eine Einführung zum Thema „Vom Handy zum 
Smartphone“ ausschließlich für Frauen an. Teilnehmerinnen 
erfahren von der Internetmentorin Angelika Bleich Grundsätz-
liches zum Thema "Smartphone". Sie zeigt die vielfältigen Ein-
satzmöglichkeiten und erläutert Anwendungen und Apps am 
Beispiel eines Samsung-Smartphones. Hierzu sind alle Frauen 
eingeladen, die sich ein Smartphone erst zulegen möchten oder 
sich in der Handhabung ihres neuen Gerätes noch unsicher füh-
len.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 07225 2770.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und sozi-
alen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen bei 
Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail se-
niorenrat-gaggenau@web.de. Die nächste Sprechstunde wird 
am 22. November angeboten.
Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschullehrerin. Interessierte können sich 
jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne vorhe-
rige Anmeldung anschließen. Zur Teilnahme werden normale 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine normale 
Sportgesundheit ist ausreichend. Die Teilnahmegebühr beträgt 
sechs Euro, eine Zehner-Karte gibt es für 60 Euro.
Senioren-Yoga im YogaVital Studio
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yoga-
Vital Studio Yoga speziell für Senioren an. Yoga verbessert das 
Körpergefühl, kräftigt Gelenke und Muskeln, stärkt die Konzen-
tration und den Gleichgewichtssinn. Durch gezielte Übungen 
entspannen sich Körper und Geist, die Durchblutung und der 
Lymphfluss werden gestärkt. Die Yoga-Einheit findet an jedem 
Montag um 9.30 Uhr im YogaVital Studio, Hauptstraße 91 statt. 
(Hintereingang ehemals Post). Hierfür kann vor Ort eine 10er-
Karte für 100 Euro erworben werden. Mitzubringen sind beque-
me Kleidung, eine leichte Decke und wärmere Socken.
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Kursana Domizil Haus Franziskus
Adventsbasar im Haus Franziskus
Beim traditionellen Handarbeits- und Adventsbasar im Kursana 
Domizil am Sa., 16. Nov., 14 bis 18 Uhr, wird ein buntes Programm 
mit Kunst, Handwerk und Unterhaltung geboten. Mitarbeiter 
und Bewohner der Senioreneinrichtung bastelten viele Werke, 
die auf dem Basar gekauft werden können. Zu Gast sind ein 
Drehorgelspieler, die Ziegen „Freddy und Gabi“ sowie die Grup-
pe „HausMusik“ der Naturfreunde Michelbach. Zudem werden 
Waffeln, Bratwurst im Weck, Glühwein, Kinderpunsch und ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet geboten. Der Erlös wird wie geohnt 
den Bewohnern zugute kommen.

Werke von Ulrike Malige und Karin Thalacker im Haus Franziskus
Am Fr., 22. Nov., startet eine Ausstellung im Haus Franziskus mit 
Werken von Ulrike Malige und Karin Thalacker. Sechs Wochen 
lang werden Werke aus Seide, Baumwolle oder Leinen	 p r ä -
sentiert. Die Vernissage beginnt um 16.30 Uhr. Die Ausstellung 
kann dann zu den üblichen Öffnungszeiten der Seniorenein-
richtung besichtigen werden.

KIRCHEN
SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU

www.kath-gaggenau.de

St. Marien St. Marien

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Freitag, 15. November
10 Uhr	Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
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Sonntag, 17. November
10 Uhr Eucharistiefeier
anschließend Matinee im Gemeindehaus St. Marien mit Mara 
Lobo, Cello und Andrej Jussow, Klavier
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Montag, 18. November
18 Uhr Rosenkranzgebet, Helmut-Dahringer-Haus
18.30 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Dienstag, 19. November
10 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Pfarramt Gaggenau
Freitag, 15. November
10 Uhr Wortgottesdienst, Oskar-Scherrer-Haus
10.45 Uhr Wortgottesdienst, Haus Franziskus
18.30 Uhr Hl. Messe
Seelenamt für August Möschle anschließend euchar. Anbetung
Samstag, 16. November
10.30 Uhr Friedensgebet in Gaggenau 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Vorabendmesse als Gedenkgottesdienst der Lebenshilfe
Sonntag, 17. November
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde 
18 Uhr Abendlob mit dem Gewerbegesangverein
Mittwoch, 20. November
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Donnerstag, 21. November
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde 
18 Uhr Hl. Messe der kroat. Gemeinde 

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Freitag, 15. November
18.30 Uhr Wortgottesdienst mitgestaltet von der Frauenge-
meinschaft
Sonntag, 17. November
11.15 Uhr Zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof Bad Rotenfels 
Montag, 18. November
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche 
Dienstag, 19. November
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Mittwoch, 20. November
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
Samstag, 16. November
17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18 Uhr Vorabendmesse 
Montag, 18. November
7.50 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Mittwoch, 20. November
18 Uhr Rosenkranzgebet 

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 15. November
9 Uhr Beichtgelegenheit 
9 Uhr Rosenkranzgebet 
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen 

Sonntag, 17. November
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Gedenkfeier zum Volkstrauertag, mitgestaltet vom Musikverein 
"Harmonie" Freiolsheim
15 Uhr Lobpreisgottesdienst, musikalisch gestaltet von der 
Gruppe "Colors of faith"
Dienstag, 19. November
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" 
Mittwoch, 20. November
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Freitag, 15. November
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 17. November
10.30 Eucharistiefeier
Musikalische Umrahmung durch den Gesangverein. Im An-
schluss an den Gottesdienst Feierlichkeiten zum Volkstrauertag.
Montag, 18. November
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Sonntag, 17. November
9 Uhr Eucharistiefeier
Mitwirkung des Musikvereins. Im Anschluss an den Gottes-
dienst Feierlichkeiten zum Volkstrauertag
Mittwoch, 20. November
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus, Selbach

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Donnerstag, 14. November
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 16. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. November
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
Sonntag, 17. November
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Musikalische Umrahmung durch den Gesangverein. Im An-
schluss an den Gottesdienst Feierlichkeiten zum Volkstrauertag.
Dienstag, 19. November
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222-9673245
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Samstag, 16. November
 Diaspora-Kollekte
 17 Uhr Gemeindegottesdienst, Rauental
 18 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Musikkapelle Bi-
schweier und dem Gesangverein Liederkranz mit Gedenken an 
die verstorbenen Mitglieder, Bischweier
 23.45 Uhr Abendgebet, Muggensturm
 Sonntag, 17. November – Volkstrauertag
 Diaspora-Kollekte
 9 Uhr, Eucharistiefeier, Oberndorf
 9 Uhr, Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Oberweier
 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
 10.30 Uhr Eucharistiefi er, Niederbühl
 10.30 Uhr Gemeindegottesdienst, Muggensturm
 10.30 Uhr Zwergengottesdienst, Gemeindehaus, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDEN GAGGENAU
evang-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 14. November
 17.30 bis 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfi nder), Jahrgang 2005-
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)
 Freitag, 15. November
 17.30 bis 19 Uhr Bibermeute“, Wölfl inge, Jahrgänge 2007-2009, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Ge-
meindehaus Ottenau
 17.30 bis 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfi nder, Jahrgänge 2003 
und älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeinde-
haus Ottenau
 Samstag, 16. November
 „Abendland trifft Morgenland“ in der Radfahrerkirche in Gagge-
nau-Hörden um 18 Uhr
 Sonntag, 17. November
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfi rman-
den, Pfrin Friedrich, Pfr. Kunick
 Dienstag, 19. November
 18 Uhr Posaunenchor, Markuskirche
 20 Uhr Kirchenchor und HPSS, Markuskirche
 Mittwoch, 20. November
 Buß- und Bettag
 19 Uhr, Radfahrerkirche Hörden, Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfr. Friedrich

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10/Ecke Bismarckstraße 
Donnerstag, 14. November
 20 Uhr Gottesdienst Lukas 10, 38-39
 Samstag, 16. November 
 10 Uhr Probe für das Weihnachtskonzert der Jugend in KA-West
 18 Uhr Gottesdienst Sacharja 8, 20-21
 Sonntag, 17. November 
 10 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel für Amtsträger aktiv 
und iR mit Frauen und Witwen der Amtsträger - Bildübertra-
gung aus Sankt Gallen
 Montag, 18. November 
 18.30 Uhr Trauergesprächskreis in Söllingen
 Dienstag, 19. November 
 14.30 Uhr Seniorennachmittag
 18.15 Uhr Religionsunterricht
 Mittwoch, 20. November 
 20 Uhr Gottesdienst Markus 1, 15
 Interessierte sind jedes Mal herzlich willkommen. 
 Weitere Infos und Rückblicke: www.nak-karlsruhe/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org
Donnerstag, 14. November
 19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
 Welchen "Kampf" sollten Christen führen?
 Bibellesen: 2. Johannes, 3. Johannes, Judas
 Videos geben einen Überblick über diese drei Bibelbücher
 Uns im Dienst verbessern.
 Video und Gesprächsvorschläge
 19.30 Uhr Unser Leben als Christ
 Wie wir die Instandhaltung unserer Gemeindesäle unterstüt-
zen können.
 20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium. Buch: "Jesus - der Weg, 
die Wahrheit, das Leben."
 Thema: "Ich bin die Auferstehung und das Leben"
 Samstag, 16. November
 18 Uhr Öffentlicher Vortrag: Eingriffe Gottes - Woran wirklich 
zu erkennen?
 18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachtturm"
 Thema: Sich Jehova bereitwillig unterwerfen - warum und wie?
 Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
 Der Eintritt ist frei. Es gibt keine Kollekte.
 Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen!

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6
 Sonntag, 17. November
 17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten, 
www.christuskirche-gernsbach.de
Sonntag, 17. November
 10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottesdienst
 15 Uhr SERVICIU DIVIN ROMÂNESC (Rumänischer Gottesdienst)
 (Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

 Samstag, 16. November
 12.30 Uhr
 Sonntag, 17. November
 12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Tel. 07225 2179
 Sonntag, 17. November
 10 Uhr Gottesdienst
 Mittwoch, 20. November
 19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
 www.adventisten.de
 Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstr. 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 987393.

Evangelischer Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses
 Freitag, 15. November
 19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6
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KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Baumpflegearbeiten in der Amalienberg-
straße am Freitag, 22. November
Am Fr., 22. Nov., zwischen 8 und 13.30 Uhr, erfolgen Baumpflege-
arbeiten in der Amalienbergstraße. Der Verkehr wird in diesem 
Zeitraum umgeleitet. Entsprechende Umleitungshinweise wer-
den ausgeschildert. Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 14. November
14 Uhr, Rentner- und Seniorenclub lädt ein, Gemeindehaus St. 
Josef

Sonntag, 17. November
11 Uhr, Matinee „Musik tut Gutes“ in Gaggenau, Gemeindehaus 
St. Marien

Donnerstag, 21. November
14 Uhr, Begegnung der Generationen beim Rentner- und Seni-
orenclub, Gemeindehaus St Josef, Veranstalter: Rentner- und 
Seniorenclub St. Josef Gaggenau

Jahrgang 1940/41
Treffen am Mo., 25. Nov., 18 Uhr, im "Christoph-Bräu". 

Jahrgang 1952/53
Der Jahrgang 1952/53 Kernstadt trifft sich am Fr., 15. Nov., um 14 
Uhr am Bahnhof Gaggenau zur Busfahrt zur Wolfsschlucht und 
anschließender Wanderung über Lukashütte zum Waldseebad. 
Nichtwanderer treffen sich um 17.30 Uhr im Restaurant Wald-
seebad.

Diabetes Fragestunde mit Dr. Büchler
Im Rahmen des Diabetiker-Treffs Gaggenau, beantwortet Dr. 
Martin Büchler, Diabetologe DDG aus Rastatt, am Mi., 20. Nov., 
ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef, August - Schneider- Str. 
15 in Gaggenau, Ihre Fragen rund um den Diabetes. Am besten 
Sie notieren sich Ihre Fragen bereits, die Sie an diesem Abend 
stellen möchten. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Auskünfte unter 
Tel. 07225 75709 bei Elke Brückel.

Tauschring Mittelbaden - Stammtisch
Die Mitglieder des Tauschring-Mittelbaden, Regionalgruppe 
Gaggenau/Murgtal, treffen sich heute, Do., 14. Nov., um 19.30 
Uhr im "Christoph-Bräu" zum Stammtisch. Interessierte, die sich 
über diese Form der erweiterten Nachbarschaftshilfe in einem 
Tauschring informieren möchten, sind herzlich willkommen. In-
fos gibt es auch bei www.tauschring-Mittelbaden.de

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St.Marien
Chorproben montags um 20.15 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind jederzeit willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab 11 Jahren reicht von Popsongs über 
neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

kfd St.Josef/St.Marien - Kreativwerkstatt
Herzliche Einladung zur Kreativwerkstatt am Di., 19. Nov., um 
16 Uhr im Gemeindesaal St. Josef. Wir gestalteten ein advent-
liches Gesteck. Wer eine Rebschere hat, kann diese mitbringen. 
Anmeldungen bitte an Vesna Grancic, Tel. 01515 3637919, oder 
Inge Knöller, Tel. 07225 4612.

Kuchenstand
Der Kuchenstand der kfd St.Josef/St.Marien ist am Sa., 23. Nov., 
im Josef-Treff von 9 bis 12 Uhr. Über Kuchenspenden würden 
wir uns freuen. Wer einen Kuchen backen möchte, bitte bei An-
nette Heck, Tel. 07225 72472, melden.

Elias begegnet einem Engel - Kinderbibeltag
Die evangelische Kirchengemeinde Gaggenau lädt alle Kinder 
im Alter von 5-10 Jahren zu einem Kinderbibeltag ein. An die-
sem Tag hören und erleben die Kinder die Geschichte von Elias, 
der sich auf den Weg macht, dabei eine Höhle entdeckt, einem 
Engel begegnet und weitere spannende Dinge erlebt … Das 
Team des Kinderbibeltages hat zusammen mit Pfarrerin Nico-
la Friedrich ein buntes Programm zusammengestellt mit vielen 
Aktionen. Singen, spielen, beten, basteln, backen und erzählen. 
All das gibt es zu erleben, am Sa., 23. Nov., im Gemeindehaus in 
Ottenau, Friedrichstraße 49 von 10 bis 15.30 Uhr. Die Eltern sind 
um 15.10 Uhr zum Abschluss eingeladen. Die Gemeinde bittet 
um Anmeldung bis zum 15. November beim evangelischen	
Pfarramt unter Tel. 07225 1468 oder gaggenau@kbz.ekiba.de. 
Der Eintritt ist frei.

Krippenspiel in der Markuskirche
Hirten, Könige und Engel gesucht! An Heilig Abend um 15 Uhr 
wird es in der evangelischen Markuskirche in Gaggenau ein 
Krippenspiel geben. Kinder und Jugendliche sind eingeladen, 
dabei mitzuwirken. Ein erstes Treffen, an dem die Rollen ver-
teilt werden, ist am Fr., 22. Nov., um 14.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Ottenau in der Friedrichstraße 49. Die weite-
ren Proben finden dann jeweils Freitag ab 14.30 Uhr in der Mar-
kuskirche statt. Eingeübt wird das Weihnachtsspiel von einem 
Team um Pfarrerin Nicola Friedrich. Bitte melden Sie Ihr Kind 
bis Mo., 18. Nov., im evangelischen Pfarramt an unter Tel 07225 
1468 oder gaggenau@kbz.ekiba.de an.

Musik in St. Marien - Musik tut Gutes: Matinee
Am So., 17. Nov., findet nach dem 10-Uhr-Gottesdienst um ca. 
11 Uhr im Gemeindehaus von St. Marien, Bismarckstraße 51, die 
nächste Konzert-Matinee statt. Es konzertiert die inzwischen 
in Luzern/CH ein Aufbaustudium absolvierende Cellistin Mara 
Lobo mit der Suite Nr. 2 d-Moll für Violoncello solo, BWV 1008 
von Johann Sebastian Bach. Im weiteren Verlauf des Konzerts 
wird sie zusammen mit dem an der Musikhochschule in Karls-
ruhe lehrenden Pianisten Andrej Jussow die Sonate A-Dur für 
Klavier und Violoncello, Op. 69 von Ludwig van Beethoven sowie 
das Adagio und Allegro, Op. 70 von Robert Schumann vortragen.
Bei der Konzertveranstaltung wird Mara Lobo der Föderpreis 
2018 der CARL-FLESCH-AKADEMIE überreicht werden.
Der Eintritt zur Matinee ist frei! Die Pfarrgemeinde bittet um 
eine Spende für die Sozialarbeit der örtlichen CARITAS.

Friedensgebet in Gaggenau
Der Arbeitskreis „Friedensgebet in Gaggenau“ lädt wieder Men-
schen aller Religionen und Kulturen ein, gemeinsam für den 
Frieden zu beten: Frieden in unseren Familien, in unserer Stadt, 
in unserem Land und Frieden weltweit. Wir treffen uns vor der 
Kirche St. Josef am Sa., 16. Nov., von 10.30 bis 10.45 Uhr. Sie sind 
alle herzlich willkommen zu dieser kurzen Gebetszeit.
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Boule Petanque
Jeden Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr und sonntags ab 
10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule auf 
dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste sind 
herzlich willkommen.

Deutsch-Italienischer Freundeskreis
Einladung zur Taberna
Am Fr., 15. Nov., um 19.30 Uhr (Einlass 19 Uhr) findet im Gemein-
dehaus St. Jodok Ottenau, Friedhofstr. 1a, eine Taberna zum The-
ma “Der Mann aus Vinci – Warum uns Leonardo so fasziniert“ 
statt. Leonardo Da Vinci, Wunderkind, Universalgenie, Inbegriff 
des Renaissance-Menschen, lebte von 1452 bis 1519. Anlässlich 
seines 500. Todestages wird ein Meister auf vielen Gebieten ge-
ehrt: Malerei, Skulptur, Architektur, Anatomie, Ingenieurskunst, 
Kartografie, Geologie und Botanik. Er schuf die Mona Lisa, baute 
Kriegsgeräte und beobachtete den Vogelzug. Und er gibt noch 
immer Rätsel auf. Zu diesem interessanten Vortrag in deutscher 
Sprache sind außer den Mitgliedern des Vereins auch weitere 
Interessenten recht herzlich eingeladen. Da wie immer in einer 
Taberna das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen soll, wird um 
eine verbindliche Anmeldung bei Evelin Lenz, Tel. 07225 77232 
oder per E-Mail: info@dif-gaggenau.de gebeten. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Für Speisen und Getränke wird ein Kos-
tenbeitrag erhoben.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo., 18. Nov., findet wieder unser Schwimm-
training im Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kin-
der (sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn 
Jahre), 19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes 
Schwimmen. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste 
willkommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Abendlob in St. Josef
Am So., 17. Nov. gestaltet der Gewerbe-Gesang-Verein um 18 
Uhr in der kath. Kirche St. Josef wieder ein Abendlob. Der Ge-
mischte Chor des Vereins unter der Leitung von Frau Katrin Du-
eringer wird, mit entsprechenden Liedern und
Weisen, einen besinnlichen Wochenausklang musikalisch ge-
stalten. Dazwischen werden Gebete und Lesungen von Sänge-
rinnen und Sängern vorgetragen. Eingebunden in dieses Abend-
lob ist auch ein Gedenken an verstorbene Vereinsmitglieder des 
Gewerbe-Gesang-Vereins im vergangenen Jahr.

Singstunden
Der Gewerbe-Gesang-Verein ist ein Gemischter Chor und probt 
regelmäßig donnerstags um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20 Uhr 
(Sommerzeit) im städtischen Vereinsheim / Sängersaal im 3. OG 
(Ecke Haupt- und Konrad-Adenauer-Str.). Wir würden uns über 
neue Sängerinnen und Sänger sehr freuen. Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen: 07225 74705.

GroKaGe Gaggenau
Kartenvorverkauf Fremdensitzungen 
Am Sa., 16. Nov., von 9 bis 13 Uhr startet der Kartenvorverkauf 
im „Josef Treff“ Gaggenau für die Fremdensitzungen die am 31. 
Jan., 1. und 2. Febr. 2020 in der Jahnhalle stattfinden. Gleichzei-
tig wird am Samstag Kuchen angeboten.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterprobe
Orchesterproben: Manfred-Fritz-Orchester (MFO) montags 20 
bis 22 Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Ort: Vereins-
heim, 3. OG Musikersaal, Hauptstraße 30a in Gaggenau. Neue 
Spieler/-innen und Wiedereinsteiger sind jederzeit willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger freitags von 18 bis 19 
Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Pilates-Kurs 
mit Fr. Büchinger ist montags von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
Gaggenau, Hauptstr. 30 a . Walking Montag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang 
Kurpark, Omnibushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Bazar der Lebenshilfe
Kreative Holzarbeiten, individuelle Dekorationsideen und vieles 
mehr: Auch in diesem Jahr veranstaltet die Lebenshilfe, Kreis-
vereinigung Rastatt/Murgtal, ihren Bazar. Stattfinden wird die-
ser am So., 24. Nov., von 11 bis 17 Uhr in der Festhalle Bad Roten-
fels. Es ist der 46. Bazar in Folge. Das Bastelteam der Lebenshilfe 
und weitere Freunde des Vereins bieten handgefertigte Deko-
rationsartikel, Socken, aber auch Grüngestecke für die Advents-
zeit zum Verkauf an. Mit dem Erlös werden Wünsche von Men-
schen mit Behinderung erfüllt. In diesem Jahr sollen mit dem 
Geld Hochbeete für die Wohnhäuser angeschafft werden.
Gleichzeitig wird in der Halle ein gemütliches Beisammensein 
von Menschen mit und ohne Behinderung ermöglicht. Ein in-
klusives Bühnenprogramm gibt Einblick in die musische Arbeit 
von Menschen mit Behinderung. Für reichhaltige Bewirtung - 
Gulaschsuppe, Schnitzel mit Kartoffelsalat, Pommes-Frites - ist 
gesorgt. Zum Kaffee wird selbstgebackener Kuchen angeboten.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Tel. 
07225 1305.

Panthers - Gaggenau
Erfolgreiches Wochenende
1. Herren
So., 17.11., 19:00 Uhr TuS Ottersweier II - Panthers Gaggenau 
Am kommenden Sonntag gastieren die Panthers bei der TuS Ot-
tersweier II in der Sporthalle Ottersweier. Die Mannschaft will 
nun nachlegen und die Auswärtspunkte einspielen.
Panthers Gaggenau – TuS Großweier 26 : 21 (15:11)
Vor Wochenfrist lieferten die Panthers noch eine desolate Leis-
tung ab; beim 26:21-Triumph gegen den Tabellenführer TuS 
Großweier zeigten sie ein völlig anderes Gesicht und überzeug-
ten mit der wohl besten Saisonleistung. Über 2:4, 5:5, 9:6, 12:8 
und 15:9 konnten sich die Panthers deutlich absetzen und mit 
15:1 in die Pause gehen. Nach dem Wechsel kamen die Gäste 
wieder besser in die Partie und konnten auf 16:15 verkürzen. In 
dieser Phase vergaben die Panthers einige Torgelegenheiten 
legten aber nach dem 20:18 auf 24:19 vor und gewannen mit 
26:21 Toren. Mit dem Erfolg haben die Panthers gezeigt, was sie 
leisten können und haben sich durch einen kampfstarken Auf-
tritt belohnt.
2. Herren
Sa, 16.11., 19 Uhr TuS Memprechtshofen - Panthers Gaggenau II
Am Samstag gastieren die Panthers II beim TuS Memprechts-
hofen, wo vor 3 Wochen die 1. Herren verloren. Dennoch will 
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das Team alles versuchen um Punkte mitzunehmen. Die Mann-
schaft will nun nachlegen und die Auswärtspunkte einspielen.
Panthers Gaggenau II – HSG Hardt II 35 : 23 (17:13)
Einen überzeugenden Sieg fuhren die Panthers II bei ihrem 
35:23-Heimerfolg gegen die HSG Hardt II ein. Zu Beginn der 
Partie zeigten sich die Gäste noch auf Augenhöhe und legten 
immer ein paar Tore vor. Beim Stand von 8:10 übernahmen die 
Panthers das Kommando und mit einem 6:1-Lauf auch die Füh-
rung. Bereits zur Halbzeit dann erhöhten die auf 17:13. Nach dem 
Wechsel konnte die HSG Hardt beim 17:15 und 18:16 nochmals 
kurzzeitig verkürzen. Dann zogen die Panthers die Zügel an und 
erhöhten auf 22:16. Mit schnellem Angriffsspiel wurde die Füh-
rung über 26:17, 30:19 bis zum Endstandvon 35:23 ausgebaut.

Frauen
So, 17.11., 17:00 Uhr TuS Ottersweier II - Panthers Gaggenau 
Am Sonntag bestreiten die Panthers Frauen bei der TuS Otters-
weier II in der Sporthalle Ottersweier vor den 1. Herren ihr Aus-
wärtsspiel und wollen ungeschlagen bleiben.

Jugend-Ergebnisse
mJF2 15:10/12:10/15:11, mJE 4:0, mJB 28:15, mJC 28:22
wJD 36:9, wJC 27:29, wJB 17:18, wJA 28:8

Reservistenkameradschaft 
Murgtal Gaggenau
Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Am So., 17. Nov., treffen wir uns um 11 Uhr am Friedhof in Bad 
Rotenfels für die Teilnahme an der Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag. Zum Abschluss kehren wir im Ratsstübel ein. Infos unter: 
rk-murgtal@web.de

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle 
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30 
a, 2. OG, Interessenten können sich unter Tel. 07225 78582 oder 
0162 3848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden. 

Schwarzwaldverein
Eine "Sagen"-hafte Wanderung
Die Schwarzwaldvereine der Ortsgruppen Yburg und 
Gaggenau laden am So., 17. Nov., zu einer „Sagen“-haften Wan-
derung auf dem Gernsbacher Sagenweg ein. Der Gernsbacher 
Sagenweg gehört zu den schönsten Sagenwegen in der Region. 
Es werden zwei Wanderungen angeboten: Gernsbach – Klin-
gelkapelle über Denkmal – Grafensprung –Schloss Eberstein 
oder Ortenauer Weinpfad – Nachtigall – Binsenwasen – Wolfs-
schlucht. Gehzeit: 5 Std., 13 km, 630 m im Anstieg und 420 m 
im Abstieg. Bei schlechtem Wetter machen wir nur die kürzere 
Wanderung.
Die kürzere Wanderung führt über die Klingelkapelle und Gra-
fensprung zum Schloss Eberstein und über die Erzgrube – Frau-
engrund – Faltergasse – evang. Friedhof zurück nach Gernsbach. 
Gehzeit: 3 Std., 8 km, 320 m im Auf- und Abstieg.
Unterwegs gibt es auszugsweise die Sagen des Gernsbacher Sa-
genwegs und andere Geschichten zu hören. Rucksack-Vesper, 
Einkehr nach Ende der Wanderungen geplant.
Gäste sind bei unseren Wanderungen immer willkommen. 
Treffpunkt: Bahnhof Gaggenau 9.40 Uhr zur Fahrt mit der 
S-Bahn nach Gernsbach. Führung: Helga und Karl Keller, Tel. 
07223 6345. Info auch bei Franz-Josef Lucke, Tel. 07225 1455.

Von Durmersheim nach Malsch
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am Mi., 20. Nov., 
von Durmersheim nach Malsch. Entlang eines Baggersees geht 

es in den herbstlichen Hardtwald vorbei an Resten des West-
walls und danach über Feld und Flur nach Malsch. Eine Einkehr 
am Ende der Wanderung ist vorgesehen. Gäste herzlich will-
kommen. Gehzeit: ca. 2.30 Std., ca. 9,7 km. Keine Steigungen. 
Treffpunkt: 9.50 Uhr Bahnhof Gaggenau. Führung: Franz-Josef 
Lucke, Tel. 07225 1455.

SG Stern Gaggenau

Sparte Triathlon: 
Swiss City Mara-
thon 2019 – Am 27. 
Oktober fand der 
Marathon in Luzern 
(Schweiz) statt, der 
sich alles in allem 
durch gute Organi-
sation, sehr freundli-
che Betreuer und Pu-
blikum und eine sehr 
schöne Laufstrecke 
auszeichnet – „nur“ 
400 Höhenmeter 
kumuliert. Iulia An-
dreea kam trotz Ver-
letzung ins Ziel. 
� Foto: SG Stern

Sparte Fitness: Modern Dance Workshop
Der Tänzer Ali Mohamad bietet am Sa., 7. Dez., zwei Workshops 
an. Eingeladen sind einmal tanz- und bewegungsbegeister-
te Erwachsene (von 16 - 17.30 Uhr) und einmal Kinder und Ju-
gendliche (von 14 - 15.30 Uhr). Nach Aufwärm- und Dehnungs-
übungen, werden Elemente des Modern Dance vermittelt. Im 
Vordergrund stehen die Freude an der Bewegung und das Aus-
probieren neuer und kreativer Ausdrucksmöglichkeiten des Kör-
pers. Die Kosten für diesen Workshop belaufen sich für Mitglie-
der auf 8 Euro (Nicht-Mitglieder 12 Euro). Anmelden kann man 
sich unter www.sgstern.de/sparte/gaggenau-fitness/
Haben Sie noch Fragen? Dann kontaktieren Sie uns unter Tel. 
07225 61-3821.

Ski-Club Gaggenau

Mit über 90 Teilnehmern eröffnete der Ski-Club Gaggenau die 
neue Wintersaison auf dem Gletscher in Sölden. Angeboten wur-
den Skikurse für Kinder sowie Kurse und betreutes Fahren für 
Erwachsene. Am letzten Tag gab es für die Kinder ein Abschluss-
rennen. Weitere Aktivitäten im 100 Jahre Jubiläumsjahr 2020 fol-
gen. Vorgeschaltet war eine Weiterbildungsmaßnahme der DSV-
Skischule des Ski-Clubs. Zwei Mitglieder des DSV Bundeslehrteams 
Ski und ein DSV Landesausbilder Snowboard vermittelten in Söl-
den den 20 teilnehmenden Ski-und Snowboardlehrern des SC die 
neuesten Trends, Technik und Methodik. Foto: Ski-Club Gaggenau
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TB Gaggenau
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker-Treff Typ II; Donnerstag 17 bis 
18 Uhr COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi 
Wunsch, Tel. 07225 3639 (AB).

Platz drei beim Vorkampf
Am 26. Oktober fand der Vorkampf der diesjährigen Gauliga-
saison in Rastatt-Rheinau statt. Im Kürwettkampf LK4 traten 
die TBG-Turnerinnen Pauline Rabold, Saskia Huck, Altina Bajra, 
Emilia Senger und Annalena Todaro an. Am Sprung zeigte Bajra 
eine sehr gute Leistung und wurde dafür mit 11,65 Punkten be-
lohnt. Auch Todaro (11,4) und Huck (11,5) holten wichtige Punk-
te. Dennoch war der TBG am Sprung sehr schwach und musste 
hier einige Punkte liegen lassen. Doch am Stufenbarren konn-
ten die TBG-Mädels wieder etwas aufholen. Huck und Rabold 
(beide 12,15) präsentierten saubere Übungen und auch Todaro 
erhielt 11,85 Punkte für ihre Kür. Auch am Schwebebalken, dem 
Zittergerät, behielten Senger und Rabold (beide 11,6) die Ruhe 
und auch Huck (11,3) turnte ihre Übung fehlerfrei durch. Huck 
glänzte am Boden und erhielt mit 12,6 Punkten die zweitbeste 
Wertung an diesem Gerät. Schöne Kürübungen wurden auch 
von Senger (12,2) und Rabold (12,15) aufs Parkett gelegt. Am Ende 
des Wettkampftages konnte sich der TBG mit 142,15 erturnten 
Punkten den dritten Platz sichern und somit sechs Mannschaf-
ten hinter sich lassen. Lediglich dem TV Muggensturm (145,65) 
und dem TV Wintersdorf (144,55) musste man den Vorrang ge-
währen. Huck war mit 47,55 Punkten beste TBG-Turnerin.  

TB Gaggenau, Abt. Kinder- und Jugendturnen
Strahlende Kinderaugen – was will man mehr!
Rund 80 Kinder nahmen am Sonntag beim Tag des Kindertur-
nens teil, den der TB Gaggenau anbot. Sie kamen mit Eltern oder 
auch Großeltern in die Hans-Thoma-Halle, die von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet war. Die Kleinen konnten sich Laufkarten nehmen, an 
verschiedenen Tierstationen eine Übung absolvieren und sich so-
mit einen Stempel abholen. Am Ende erhielten sie bei bestande-
nem Tierturnabzeichen noch eine Urkunde mit kleinem Präsent. 

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und freitags 16.30 bis 
17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und frei-
tags 18.45 bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos 
und vorherige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Jahresabschlusswanderung 
Am Sa., 16. Nov., Jahresabschlusswanderung des TB 
Gaggenau. Diese führt vom Wanderparkplatz "Wiesenhof" bei 
Bad Herrenalb vorbei am Wildgehege Dobeltal zur "Schönen 
Aussicht Rotensol". Weiter geht es über die Höhenwege Roten-
sol und Neusatz zurück ins Dobeltal zum Startpunkt. Die Weg-
strecke ist 11 km lang und weist ca. 350 hm auf. Die Anfahrt er-
folgt mit Pkws in Fahrgemeinschaften. Abfahrt ist um 9.30 Uhr 
ab dem Annemasseplatz. Gäste sind willkommen. Auskünfte 
bei Josef Weißhaar, Tel. 07225 919702.

Jahresabschlussversammlung
Am Sa., 16. Nov., ab 18.30 Uhr Jahresabschlussversammlung 
der Abteilung Freizeit/Wandern/Radsport des TB Gaggenau im 
Gasthaus "Casa Rustica" in Hörden statt. Neben einem Rück-
blick auf die vergangene Saison wird das Jahresprogramm 2020 
vorgestellt. Außerdem ist eine Anmeldung zur Teilnahme an der 
Wanderfreizeit 2020 des TBG im Hochtaunus möglich.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau 2001

VFB Gaggenau, Abt. Fußball

SV Au am Rhein - VFB 2:4 (2:3)
Die VFB-Akteuere legten, unbeeindruckt von den 
schwierigen Platzverhältnissen, los wie die Feuerwehr und 
führten bereits nach 20 Minuten durch Treffer von Okan Eren 
(2) und Nurdogan Gür mit 3:0. Die Gastgeber wollten aber das 
mit Spannung erwartete Match nicht so einfach abschenken 
und kamen - auch begünstigt durch individuelle Fehler der 
Gäste - noch vor der Pause auf 2:3 heran. Im zweiten Spielab-
schnitt hatte der Tabellenführer dann allerdings das Spiel wie-
der weitgehend im Griff und in der 78. Minute sorgte Okan Eren 
mit seinem dritten Treffer für die endgültige Entscheidung. Mit 
diesem Erfolg im Spitzenspiel beim Tabellenvierten machte das 
Team von Armin Karamehmedovic einen großen Schritt in Rich-
tung Herbstmeisterschaft - auch wenn zumindest die Verfolger 
aus Iffezheim und Obertsrot dem VFB weiterhin an den Fersen 
heften. Trotz der berechtigten Freude über den ebenso verdien-
ten wie wichtigen Erfolg darf man beim	 VFB aber nicht über-
sehen, dass zumindest die stärkeren Mannschaften in der Liga 
durchaus in der Lage sind, Schwächephasen auszunutzen und 
das eigene Team in Schwierigkeiten zu bringen. Das wird am 
Wochenende gegen den SV Staufenberg sicher nicht anderes 
sein. Das Spiel findet am So., 17. Nov., um 14.30 Uhr in Staufen-
berg statt und der VFB hofft natürlich auf entsprechende Unter-
stützung durch die eigenen Fans.

Deutliche Niederlage für VFB-Reserve
Die VFB-Reserve war in Au chancenlos und verlor deutlich mit 
0:5. Auch beim Gastspiel in Staufenberg am 17. November um 
12.45 Uhr ist das Team von Otto Sinn klarer Außenseiter.

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Hans-Thoma-Ganztagsschule
Schulanmeldung und Informationsabend 
Die Schulanmeldung für die Kinder, die im September 2020 
eingeschult werden, steht an. Hierzu werden alle interessierten 
Eltern des Schulbezirkes zu einem Informationsabend eingela-
den. Dieser findet am Di., 26. Nov., um 19 Uhr in der Aula der 
Hans-Thoma-Schule statt. An diesem Abend werden die Anwe-
senden über den Schulanfang und das erste Schuljahr infor-
miert und es können Fragen gestellt werden. Im Anschluss wird 
für interessierte Eltern den Ganztagsschulbereich vorgestellt. 
Die Schulanmeldung selbst findet am Do., 5. Dez., in der Hans-
Thoma-Schule zu folgenden Uhrzeiten statt:
14 bis 15.30 Uhr: Anmeldezeitraum für alle Jungen
15.30 bis 17 Uhr: Anmeldezeitraum für alle Mädchen
Bei Interesse findet gleichzeitig auch die Anmeldung für den Be-
such der Ganztagsschule statt.
Wichtig: Die Geburtsurkunde oder das Stammbuch, sowie das 
vollständig ausgefüllte Anmeldeformular, dass im Vorfeld aus-
gegeben wurde, sollte mitgebracht werden.
Kinder, die im laufenden Schuljahr vom Schulbesuch zurückge-
stellt wurden, müssen erneut angemeldet werden.



24   |   kernstadt / Ottenau� Gaggenauer WOCHE · 14. November 2019 · Nr. 46

SONSTIGES KERNSTADT

Über das vergangene Wochenende war das Naturfreundehaus 
in Gaggenau-Hörden Quartier und Ausbildungsstätte für die 

DRK Rettungshundestaffel des Kreisverbandes Bühl-Achern. 
Die teilnehmenden 18 ausgebildeten bzw. in Ausbildung befind-
lichen Rettungshundeteams wurden auf den aktuellen Stand in 
Sachen Flächensuche- und Einsatztechniken vorbereitet. Dazu 
gehörte nicht nur das Führen des eigenen Hundes, sondern 
auch Karten- und Kompasskunde, Sprechfunk, Erste Hilfe-Maß-
nahmen, als auch die Alarm- und Ausrücke-Ordnung sowie Ein-
satzdisziplin im Sucheinsatz. Im Einsatzfall wird die Staffel auf 
Anforderung durch die Polizei durch die Integrierte Leitstelle 
Mittelbaden alarmiert. Auch wenn die DRK Rettungshundestaf-
fel dem KV Bühl-Achern angehört, gilt als deren Einsatzgebiet 
unter anderem auch das komplette Murgtal. Um schnellstmög-
lich im Einsatzgebiet zu sein, ist ein Einsatzfahrzeug im Gag-
genauer Rettungszentrum stationiert. Das Fahrzeug ist speziell 
umgebaut mit Hundeboxen und Einsatzmaterial. 
� Foto: DRK Rettungshundestaffel

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Freitag, 15. November
19.30 Uhr, Der Mann aus Vinci, Gemeindehaus St. Jodok Otte-
nau, Veranstalter: Deutsch-Italienischer Freundeskreis

Samstag, 16., und Sonntag, 17. November
Kleintierausstellung in Ottenau, Merkurhalle Ottenau, Veran-
stalter: Kleintierzuchtverein Ottenau, Samstag 14 bis 18 Uhr, 
Sonntag 10 bis 18 Uhr

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 20. November. Einkehr ab 12 Uhr im 
Gasthaus „Dubrovnik“ in Gernsbach.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 20. Nov., 16 Uhr im Gasthaus „Rebstock“. 

Jahrgang 1941
Am Mi., 20. Nov., Spaziergang ab „Beginn Elefantenweg Otte-
nau“ um 15 Uhr nach Gaggenau. Einkehr gegen 16.30 Uhr im 
Restaurant „Kreta“.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Krippenspiel in Ottenau
Die Einladungen für das Krippenspiel wurden an die Kinder der 
dritten Klasse verteilt. Wenn Ihr Kind auch Interesse hat am 
Krippenspiel an Heilig Abend um 15.30 Uhr in St. Jodocus mitzu-
wirken, dann melden Sie sich bitte bei Katja Grohmann.
Unsere Proben: Mo., 25. Nov., 17 bis 18 Uhr; Mo., 2. Dez., 17 bis 
18 Uhr; Do., 12. Dez., 17 bis 18 Uhr; Do., 19. Dez., 17 bis 18 Uhr. 
Generalprobe:Di., 24. Dez., um 10.30 Uhr.
Anmeldung bei Katja Grohmann: Pfarrbüro St. Jodok, Ottenau, 
Tel. 07225 9133998 oder Handy: 0178 5177244, E-Mail: katja.groh-
mann@kath-hoss.de

VEREINE OTTENAU

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Kleintierausstellung
Am Sa., 16., und So., 17. Nov., findet in der Merkurhalle Ottenau 
die Kleintierausstellung des Kleintierzuchtvereins Ottenau/
Gernsbach statt. Es werden den Besuchern Tiere der Sparten 

Hühner, Zwerg-Hühner, Kaninchen und Tauben präsentiert. Die 
Preisrichter werden die schönsten Tiere auszeichnen. Im Foyer 
wird ein Verkaufsstand mit Bienenprodukten und mit Handar-
beiten der Gaggenauer Altenhilfe die Ausstellung bereichern, 
welche am Samstag von 14 bis 17 Uhr und am Sonntag von 10 bis 
17 Uhr geöffnet ist. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr, Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr, Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich 
willkommen.

Sängervereinigung Ottenau
Adventsfeier der Sängervereinigung und des Musikvereins 
Ottenau
Die Sängervereinigung Ottenau und der Musikverein Harmonie 
Ottenau laden herzlich zu ihrer traditionellen Adventsfeier am 
So., 1. Dez., in die Merkurhalle Ottenau ein. Dabei werden die 
Aktiven der Sängervereinigung und des Musikvereins mit ad-
ventlicher und weltlicher Musik auf Weihnachten einstimmen. 
Die Gäste erwartet ein reichhaltiges Kuchenbuffet ganz nach 
Ottenauer Art. Aus diesem Grunde ist die Saalöffnung bereits 
um 15 Uhr. Vor Programmbeginn um 16 Uhr stimmen die Jung-
musiker in die Feier ein. Freuen dürfen sich die Gäste auf eine 
Tombola mit vielen attraktiven Preisen. Die Organisation liegt 
in diesem Jahr in den Händen der Sängervereinigung. Musikver-
ein und Sängervereinigung freuen sich auf den Besuch.

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vorher 
beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, 
E-Mail raphael.merz@web.de.

Hoher Sieg für die Erste
Bezirksklasse: OSG Baden-Baden VII – Ottenau I 0,5:7,5
Mit einem sehr hohen Sieg im Auswärtsspiel gegen die siebte 
Mannschaft der OSG Baden-Baden hat die Erste ihre Aufstiegs-
bestrebungen eindrucksvoll bestätigt. Sie konnte sogar eine 
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ihrer stärksten Aufstellungen der vergangenen Jahre präsentie-
ren. Momin Ahmad (Brett zwei) überließ den Gastgebern einen 
halben Ehrenpunkt, an den anderen Brettern gewannen Fabian 
Ferster, Hannes Metzinger, Daniel Schmitt, Pascal Streeb, Kevin 
Steiner, Oliver Stahlberger und Volker Neuwald.

Bezirksklasse: Ottenau II – Bühlertal II 4:4
Recht früh zeigte sich, dass Claudio Wäldele trotz größter Mühe 
seinem Gegner an Brett acht noch nicht ganz ebenbürtig war, 
gleich daraufhin konnte Werner Fritsch an Brett sechs für den 
Ausgleich sorgen. Nach einiger Zeit einigten sich dann Thomas 
Zillober und sein Gegner an Brett fünf auf ein Remis und Hans 
Jaszka konnte seinen Kontrahenten an Brett vier im Endspiel 
überspielen. Nachdem sich Manfred Merkel an Brett drei geschla-
gen geben musste, fehlte mit dem Sieg von Tim Voigtländer an 
Brett zwei den Ottenauern nur noch ein einziger Brettpunkt für 
den Mannschaftssieg. Unglücklicherweise musste auch Werner 
Seiler an Brett sieben das Handtuch werfen, womit alles von Ra-
phael Merz an Brett eins abhing. Die Partie ging remis aus.

Kreisklasse II: Ottenau III – Durmersheim I 1:3
Beim ersten Heimspiel dieser Saison spielte die dritte Mann-
schaft gegen den SC Durmersheim. Dominik Bastian (Brett 3) 
konnte dem starken gegnerischen Angriff nicht trotzen und 
wurde matt gesetzt. Fabio Di Franco (Brett 4) schlug sich in sei-
nem ersten Verbandsrundenspiel wacker, musste sich jedoch 
ebenfalls geschlagen geben. Lukas Fosselmann (Brett 2) vertrös-
tete seinen Gegner mit "später vielleicht", als dieser ihm Remis 
anbot, gewann später die gegnerische Dame und somit seine 
Partie. Carl Bodmann (Brett 1) hatte im Endspiel der Überzahl 
der gegnerischen Bauern nichts entgegenzusetzen und verlor. 

Sportvereinigung Ottenau

SV Ottenau, Abt. Fußball

Erste Heimniederlage
SpVgg Ottenau - VfB Unzhurst 1:3 (0:0). Am Wochen-
ende erwies sich der VfB als der erwartet unangenehme Gegner 
und unsere Mannschaft verlor das Spiel unterm Strich verdient. 
Es entwickelte sich von Beginn an eine zähe Partie mit wenig Hö-
hepunkten. Die Hausherren agierten dabei weitestgehend ide-
enlos, die Gäste wiederum spielten diszipliniert und clever. Das 
0:0 zur Pause spiegelte das Geschehen daher gut wider. Nach 
dem Seitenwechsel hatte die SpVgg durch N. Fortenbacher die 
bis dahin beste Chance der Partie, doch sein strammer Freistoß 
endete an der Latte und lies das Tor erzittern. Kurz darauf er-
zielten die Gäste durch J. Schöttgen in der 65. Min. die Führung. 
Zunächst war Torhüter N. Wittur mit einer guten Parade zur 
Stelle, der weniger gefährliche Nachschuss rutschte ihm aller-
dings durch die Finger. Keine zehn Minuten später hatte unsere 
Mannschaft dann eine gute Antwort parat, als N. Fortenbacher 
erneut den Hammer auspackte und eine unzureichend geklärte 
Ecke aus rund zwanzig Metern in den rechten Winkel zimmer-
te. In der Schlussphase brachte ein unnötiger Foulelfmeter die 
Gäste auf die Siegerstraße, J. Kist verwandelte in der 83. Min. 
sicher. Die SpVgg löste in der Folge den Abwehrverbund auf 
und versuchte, ein spätes Unentschieden zu erzielen. Ein Konter 
in der 89. Min., abgeschlossen von J. Schöttgen, beendete die-
se Ambition und entschied die Partie. Am So., 17. Nov., steht ab 
14.30 Uhr das Auswärtsspiel beim Aufsteiger FC Schwarzach an. 
Dort wird unsere Mannschaft dann hoffentlich wieder an die 
ansonsten deutlich besseren Leistungen der aktuellen Saison 
anknüpfen. Unsere Zweite enttäuschte im Vorspiel erneut und 
machte es dem Gegner leicht, vier Tore zu erzielen. Am Sonntag 
findet ab 12.30 Uhr das absolute Kellerduell in Schwarzach statt 
und unsere Mannschaft sollte dringend zeigen, dass sie es bes-
ser kann, als die Ergebnisse und Leistungen der vergangenen 
Wochen vermuten lassen.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielankündigung und Ergebnisse
1. Mannschaft, Herren Badenliga: So., 17. Nov., 14 Uhr: 
Spvgg Ottenau I – TTC 95 Odenheim I. Heimspiel gegen den 
Tabellenführer! Nach nun dreiwöchiger Spielpause ist die 
Sportvereinigung auf ihr erst zweites Heimspiel in der Spiel-
zeit 2019/2020 gespannt. Mit 3:5-Punkten hat man die ersten 
Begegnungen einigermaßen passabel gespielt. Einen neuen 
Anlauf nimmt man nun gegen die Gäste aus dem Kraichgau. 
Mit fünf Siegen bei einer Niederlage liegt der TTC 95 Odenheim 
derzeit an der Tabellenspitze. Die Mannen um Mannschaftsfüh-
rer Kresimir Vranjic wollen den heimischen Zuschauern gutes 
Tischtennis zeigen und in Außenseiterrolle den Gegner überra-
schen.
2. Mannschaft, Herren Landesliga: TTG Ulm I – Spvgg Ottenau 
II 2:9. Klarer Auswärtssieg für die 2. Mannschaft in Ulm: Mit 
4:4-Punkten belegt man einen Mittelfeldplatz.
3. Mannschaft, Herren Bezirksliga: TTF Rastatt II – Spvgg Otte-
nau III 5:9. Gegen eine starke 2. Mannschaft der TTF Rastatt war 
Ottenaus „Dritte“ nahezu chancenlos. Mit 4:6-Punkten belegt 
man derzeit Rang 5. 4. Mannschaft, Herren Kreisklasse A: TB Bad 
Rotenfels – Spvgg Ottenau IV 9:6. Erste Saisonniederlage für die 
4. Mannschaft. 6. Mannschaft, Herren Kreisklasse D: Spvgg Ot-
tenau VI – TTF Rastatt IV 7:3. Durch einen weiteren Sieg hält die 
6. Mannschaft Anschluss an den Spitzenplatz, von dem man 
nun einen Punkt entfernt ist. Jungen Landesliga: Spvgg Ottenau 
I – DJK Offenburg I 8:2. Herren A Pokal: Spvgg Ottenau I – TTC If-
fezheim I 4:1. Herren C Pokal: TTC Iffezheim V – Spvgg Ottenau V 
0:4. Bezirksmeisterschaften 2019: Bei den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften in Bühlertal landeten Jiri Machacek und Levi 
Biedermann im Doppelwettbewerb der Herren C-Konkurrenz 
auf dem 2. Platz. Julian Vater und Christopher Schweyda erspiel-
ten sich einen Bronzerang in der Herren D-Doppelkonkurrenz.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Bezirksmeisterschaften - Ottenauer Spieler erfolgreich

An den Bezirksmeisterschaften 
in Bühlertal nahmen am ver-
gangenen Wochenende sieben 
Jugendliche aus Ottenau teil. Bei 
den Jungen U18A setzte sich der 
Ottenauer Simon Weiler souve-
rän durch. Bei insgesamt sechs 
ausgetragenen Spielen leistete 
sich Simon nur einen Satzver-
lust. Im Endspiel gewann Simon 
gegen den Iffezheimer Samuel 
Amann sicher mit 3:0-Sätzen. 
Doppel spielte Simon gemein-
sam mit seinem Einzel-End-
spielgegner Samuel Amann. 
Die Beiden gewannen hier das 
Endspiel gegen die Rauentaler 
Vincent Westermann / Arnor An-
dreas mit 3:1-Sätzen. Etwas Pech 

hatte Dominik Mungenast in den Gruppenspielen. Durch eine 
10:12-Niederlage im 5. Satz gegen seinen Doppelpartner Anton 
Kirsamer vom TTV Bühlertal wurde er Gruppenzweiter und traf 
im 1/4-Finale auf den stark spielenden Mattia Durante vom TV 
Bühl, dem er in 1:3-Sätzen unterlag. Als Gruppenerster wären 
seine Chancen auf einen Medaillenplatz deutlich höher gewe-
sen. Zusammen mit Mattia Durante konnte Dominik das Halb-
finale im Doppel erreichen, wo sie nach spannendem Kampf 
den späteren Siegern in 1:3-Sätzen unterlagen. Tristan Weiler 
schaffte es leider nicht ins Viertelfinale, er lieferte gegen den 
späteren 1/2-Finalisten Mattia Durante vom TV Bühl allerdings 
ein sehenswertes Spiel ab. Bei den Jungen U15 war der Roten-

 
Simon Weiler - Sieger im Jun-
gen Einzel U18A und Jungen-
Doppel U18.�  
� Foto: Spvgg Ottenau
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felser Lorenz Bracht, der diese Saison die Ottenauer Landesliga 
Jugend verstärkt, nicht vom Glück verfolgt. In einem packenden 
Match verlor Lorenz das Endspiel gegen den Ötigheimer Melih 
Özdemir mit 11:13 im 5. Satz. Sehr bitter für Lorenz nach einem 
vergebenen Matchball. Auch im Doppelfinale musste sich Lo-
renz zusammen mit seinem Doppelpartner Maurice Wolf vom 
TV Lichtental im Endspiel den Ötigheimern Özdemir und Sche-
rer mit 1:3-Sätzen geschlagen geben.

VdK Ortsverein Ottenau
Ausflug in den Europapark Rust 
Der Sozialverband VdK OV Ottenau fährt am Fr., 6. Dez., wieder 
in den Europapark nach Rust. Abfahrt um 9.30 Uhr ab der Mer-
kurhalle. Anmeldung und nähere Info unter Tel. 07225 76285 bei 
Christa Heck. Anzahl der Eintrittskarten begrenzt.

Weihnachtsfeier
Am So., 1. Dez., findet unsere diesjährige Adventsfeier statt. Bitte 
um Anmeldung unter Tel. 07225 76285 bei Christa bis spätes-
tens 27. November. Alle Mitglieder des Sozialverbandes VdK 
OV Ottenau/Selbach/Sulzbach sind hierzu herzlich eingeladen. 
Gäste sind immer willkommen. Kuchenspenden werden gerne 
angenommen. Bitte kurze Info.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Nistkastenreinigen
Am Sa., 16. Nov., treffen wir uns um 13 Uhr am Parkplatz am Sel-
bergel zum Nistkastenreinigen. Anschließend besuchen wir die 
Kleintierausstellung in der Merkurhalle in Ottenau.
Interessierte Vogelliebhaber sind willkommen.

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Weihnachtsgeschenke  
für das Kinderheim Baden-Baden
In diesem Jahr möchten Marion Engelmann und Andreas Bitter-
wolf den Kindern vom Kinder- und Jugendheim Baden-Baden zu 
Weihnachten eine Freude bereiten. Interessierte, die Freude am 
Schenken haben, können sich an Marion Engelmann oder And-
reas Bitterwolf, Wissigstraße 1a, Bad Rotenfels, unter Tel. 07225 
73666 oder Mobil 0177 6881178 wenden. 
Zu erreichen sind sie montags und Samstag Vormittag oder 
täglich ab 18 Uhr.

TERMINE BAD ROTENFELS

Samstag, 16. November
19 Uhr, Weltkonzert in Gaggenau, Festhalle Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: terre des hommes, Kulturring Gaggenau und Kul-
turamt der Stadt Gaggenau

Donnerstag, 21. November
14.30 bis 19.30 Uhr, 5. Blutspende, Festhalle Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Ottenau

Freitag, 22. November
19 Uhr, Vortrag „Heimatgeschichte Rotenfels“, Altes Rathaus 
Bad Rotenfels, Veranstalter: Verein für Kultur- und Heimatge-
schichte Bad Rotenfels

Samstag, 23. November
19.30 Uhr, Herbstkonzert Musikverein Bad Rotenfels, Jahnhalle 
Gaggenau

Sonntag, 24. November
11 bis 17 Uhr, Lebenshilfe-Bazar, Festhalle Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Lebenshilfe Kreisvereinigung Rastatt/Murgtal

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Frauengemeinschaft St. Laurentius
HEILIG STEHT DIR GUT! Die Frauengemeinschaft St. Laurentius 
lädt am Fr., 15. Nov., um 18.30 Uhr zu einem Wortgottesdienst in 
St. Laurentius ein.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Unglückliche Niederlage in der Nachspielzeit
Im Duell der Verfolger dauerte es lediglich fünf Minu-
ten, ehe das erste Tor fiel. Ein aus halbrechter Position getrete-
ner Freistoß von „Altmeister“ Florian Kleinschmidt landete im 
Tor des FV Bad Rotenfels. Geschockt von diesem frühen Gegen-
treffer lief beim Team, um Trainer Raphael Oremek auf bestem 
Geläuf in der Anfangsphase wenig zusammen. Nach gut einer 
halben Stunde hatte der FVR Glück als Dennis Gob zum 2:0 an-
setzte. Sein platzierter Schuss landete allerdings krachend am 
Pfosten. Kurz vor der Halbzeitpause hatte Robin Benkler die ers-
te FVR-Großchance zum Ausgleich, doch sein Schuss aus kurzer 
Distanz ging denkbar knapp über das Tor. Mit einem verdienten 
Rückstand trat man den Gang in die Halbzeitpause an.
Nach 15-minütiger Aufwärmpause pfiff Schiedsrichter Muham-
met Dagistanli aus Dornstetten zur zweiten Halbzeit an. Die-
ser begann jedoch ähnlich zur ersten Halbzeit. Die Gäste aus 
Ötigheim, um Trainer Patrik Kohm hatten bereits in der 46 min. 
die erneute Chance zum 2:0. Ein blitzsauberer Konter landete 
knapp neben dem Gehäuse von Torhüter Droth. Dieser war es 
dann auch, welcher nach knapp einer Stunde Spielzeit den Atem 
der FVR-Anhänger stillstehen ließ. Ein bereits sicher gehaltener 
Schuss rutschte ihm aus den Handschuhen und Ötigheim hat-
te die Riesenchance zur Vorentscheidung. Droth machte sein 
Missgeschick mit einer starken Parade im 1:1 allerdings wieder 
gut. Diese Aktion schien der Wachmacher für die Schanzenberg-
kicker zu sein, denn ab danach nahm man den Kampf um den 
Ball an und wurde sichtbar besser. Mehrere Chancen zum Aus-
gleich folgten, doch Gästekeeper Michael Werner hielt seinen 

Kasten unter anderem 
gegen Zimmer und Köl-
mel sauber. Es dauerte 
bis zur 85. Spielminute, 
ehe Einwechselspieler 
Sebastian Kölmel, Wer-
ner überwinden konnte 
und zum umjubelten 
Ausgleich einköpfte. Als 
sich alle bereits mit ei-
nem gerechten Unent-
schieden abgefunden 
hatten, pfiff Schieds-

 
� Foto: Philipp Rieger
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richter Dagistanli und zeigte auf den Elfmeterpunkt. Den be-
rechtigten Foulelfmeter nahm Kleinschmidt dankend an und 
versetzte seinen Blau-Schwarzen in Jubelekstase. 
Die zweite Mannschaft machte es im Vorspiel besser und ge-
wann zur Wiedergutmachung knapp mit 3:2. Held des Spiels 
war Joker Marco Grimm, welchem in der Schlussphase der Sieg-
treffer gelang. Die weiteren Treffer erzielten Philipp Langer und 
Alexander Trifel.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

A-Jugend knüpft an gute Leistungen an
Die A-Junioren knüpften an ihre guten Leistungen
der vergangenen Wochen an und siegten ungefährdet gegen 
die SG Kappelrodeck-Waldulm mit 5:0. Die Treffer erzielten Carl 
Louis Restle, Daniel Hornung, Jan Höink, Luka Wieser und Tarik 
Kuka.
Beide B-Junioren-Teams mussten an diesem Wochenende je-
weils gegen den Tabellenzweiten ihrer Liga ran. Die B1 verschlief 
die komplette erste Halbzeit und man wurde mit 4:1 zum Pau-
sentee in die Kabine geschickt. Den Treffer zum 4:1 erzielte Dev-
ran fast zeitgleich mit dem Pausenpfiff. Nach der Halbzeit zeig-
te sich das Team wie ausgewechselt und bot eine ansprechende 
fussballerische Leistung. Jedoch boten die Hausherren eine so-
lide Arbeit in der Abwehr, welche auch kein Gegentreffer mehr 
zuließ. Der Treffer zum 5:1 Endstand fiel dann in der 65. Minute. 
Die B2 zeigte gegen die Landesliga-Reserve aus Vimbuch eine 
mannschaftlich geschlossene und gute kämpferische Leistung 
und machte somit dem Favoriten das Leben sehr schwer. Mit 
einem verdienten 0:0 ging man dann in die Pause. Leider ließen 
die Jungs in den ersten 10 Minuten der zweiten Halbzeit die ge-
zeigten Leistungen in der Kabine zurück und man geriet nach 
einem Doppelschlag mit 0:2 in Rückstand. Diesen konnte man 
auch nicht mehr aufholen und musste zudem das zwischen-
zeitliche 0:3 einstecken. Schade für die Mannschaft, die sich ein 
Unentschieden mehr als verdient hätte.
Trotz großem Kampf und tollem Spiel verloren die D-Junioren 
das Spitzenspiel beim Tabellenführer Kuppenheim äußerst un-
glücklich mit 1:2. Kuppenheim konnte ihre leichte Überlegen-
heit in der ersten Halbzeit mit dem Führungstor belegen. Nach 
der Pause hatten die Jungs vom FVR dann aber ein deutliches 
Chancenplus und brachte den Spitzenreiter öfters in Verlegen-
heit. Auch ein gravierender Fehler des jungen Schiris brachte die 
Mannschaft nicht aus der Fassung und man konnte durch Ma-
this den verdienten Ausgleich erzielen. Trotz einiger hochkarä-
tiger Chancen gelang es nicht das Spiel für sich zu entscheiden. 
Und so kam es wie so oft, das dem Gegner aus einer harmlosen 
Situation heraus der glückliche Siegtreffer gelang. Die Leistung 
ist um so höher zu bewerten, wenn man bedenkt das die Mann-
schaft des FV Bad Rotenfels aus eigenen Spieler besteht und der 
SV 08 Kuppenheim fast ausschließlich aus auswärtigen Spie-
lern.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Herzliche Einladung an Menschen aller Konfessionen und Ge-
nerationen: Mo., 18. Nov., 15 Uhr: KLEINE LÖWEN (NEUE Spiel-
gruppe für 1-5 Jährige und ihre Mamas oder Papas). Spiel, Spaß, 
Freude für Klein und Groß. Meldet euch bei Miriam Drews, Tel. 
0163 3672253. Di., 19. Nov., 6.30 Uhr: EARLYBIRD - MORGENLOB 
(Vor der Arbeit, vor der Schule, für Frühaufsteher und Frühbe-
ter. Eine halbe Stunde singen, auf Gott hören, beten, still sein, 
Kraft schöpfen.); 9 Uhr OFFENES GEBET (Schwerpunkt Familie); 
19 Uhr: KERNGEBETSGRUPPE (Das Herz des Gebetshauses). Do., 
21. Nov., 7 Uhr: LGT (Lehrer- und Erziehergebet mit Impuls & Er-
mutigung). 

Chorproben im Gebetshaus / Leitung Achim Rheinschmidt
Mo., 18. Nov., 20 Uhr: CHORPROBE Salt o vocale (gemischter 
Chor), Infos: www.salt-o-vocale.de. Mi., 20. Nov., 20.15 Uhr: 
CHORPROBE Millenium Voices (Gospelchor), Infos: https://
wp.milleniumvoices.de.

Ankündigungen: Fr., 29. Nov., 19 Uhr: EVENINGPRAYER mit Sän-
gerInnen und Sängern: Ein Lobpreis- und Anbetungsabend zum 
ersten Mal als "Chor-Eveningprayer".

 
Christmas Carols Unplugged: Alte Weihnachtslieder neu interpre-
tiert mit Thorsten Rheinschmidt & friends.�Foto: Christmas Carols

Fr., 13. Dez., 20 Uhr, CHRISTMAS CAROLS UNPLUGGED - berüh-
rend, besinnlich, klangvoll: Alte Weihnachtslieder neu inter-
pretiert! Christmas Carols Unplugged - der Arbeitstitel wurde 
zum Programm, als vier Freunde im Jahr 2015 das erste Mal 
ein Adventskonzert entwickelten. Die Idee: sehr unterschiedli-
che Advents- und Weihnachtslieder gemeinsam auf die Bühne 
zu bringen, vom geistlich-besinnlichen „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ bis zum amerikanischen Klassiker „Rudolph the red-
nosed Reindeer“. Das Ergebnis ist ein qualitativ hochwertiges 
Konzerterlebnis, das sowohl musikalisch einen tollen Abend 
verspricht als auch eine berührende Botschaft mit sich bringt. 
Mit wenigen, akustischen Instrumenten und ihren vier harmo-
nisierenden Stimmen erzeugen die Künstler eine warme und in-
tensive Atmosphäre - mal mit viel Rhythmus und vollem Klang, 
mal ganz leise und mit viel Gefühl. Das Publikum bleibt dabei 
nicht unbeteiligt, denn was wäre Weihnachten ohne gemeinsa-
mes Singen? Der Eintritt ist frei! Am Ende des Konzerts besteht 
die Möglichkeit, die Arbeit der Musiker mit einer Spende zu 
unterstützen. Christmas Carols Unplugged sind: Lydia Nensén 
/ Gesang, Rahel Baer / Gesang, Thorsten Rheinschmidt / Piano 
und Gesang, Moritz Baer / Gitarre und Gesang. Weitere Infos zu 
den Gebetszeiten und Veranstaltungen gibt’s auf www.gebets-
haus-bad-rotenfels.de und in der Mühlstraße 20. 

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden / Termine
Am Di., 19. Nov., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt
Altpapiersammlung
Der Turnerbund Bad Rotenfels führt im Dezember 2019 eine 
Altpapiersammlung durch und freut sich über die tatkräftige 
Unterstützung der Bevölkerung. Der Container für die Altpa-
piersammlung steht am Fr., 6. Dez., von 14.30 bis 17.30 Uhr und 
am Sa., 7. Dez., von 9 bis 12 Uhr in der Ringstraße 24 (Vereins-
turnhalle) bereit. Wir bitte das Papier in Kartons oder gebündelt 
an einem von beide Terminen selbst anzuliefern. 
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Wirbelsäulen- und Beckenbodentraining,  
Fitness für eine starke Körpermitte 
Die natürlichen und gesunden Beckenbodenfunktionen können 
durch eine ganze Reihe von Faktoren ungünstig beeinträchtigt 
werden. Mit gezieltem Training für Wirbelsäule und Beckenbo-
den können nicht nur Rückenschmerzen oder Inkontinenz redu-
ziert werden, sondern auch präventiv vorbeugen und dem Kör-
per mehr Körpergefühl, Kraft und Vitalität geben. 
Die Kursinhalte umfassen sowohl theoretische als auch prakti-
sche Anteilen, in dessen Mittelpunkt die Körperwahrnehmung, 
richtige Atmung, Kräftigungsübungen und Entspannung ste-
hen. Das ganzheitliche Trainingskonzept eignet sich für Frauen 
und Männer. Der Kurs beginnt am Mo., 18. Nov., um 16.45 Uhr in 
der Vereinsturnhalle Bad Rotenfels und umfasst 10 Trainings-
einheiten à 60 Minuten. 
Eine Kursgebühr wird erhoben. Voranmeldung und Informatio-
nen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Advent Yoga Kursangebot
Mit Yoga entspannt durch eine besinnliche Adventszeit. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, Wollsocken, Decke, kleines Kis-
sen. Der Kurs beginnt am Sa., 30. Nov., um 16.30 Uhr in der TBR 
Vereinsturnhalle. Das Yoga Training umfasst vier Einheiten zu 
jeweils 90 Minuten. Für die Kursteilnahme wird eine Gebühr 
erhoben. Voranmeldung, erforderlich. Anmeldung und Infos bei 
der TBR- Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.
Full Body Toning Workout – Körperschmiede
Mit einfachen Hilfsmitteln wie Hanteln oder Fitnessbänder 
werden ganze Muskelpartien trainiert. Das komplette Körper-
workout bringt dich schnell in Form und verbessert deine Mus-
kelkraft. Das Training findet immer dienstags von 18 bis 19 Uhr 
in der Realschulsporthalle Rotenfels sowie donnerstags von 9 
bis 10 Uhr in der Vereinsturnhalle Rotenfels statt. Informatio-
nen bei der TBR- Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449, oder einfach 
vorbeikommen und ein Probetraining mitmachen. 

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

TÜV-Abnahme der Zugmaschinen  
in Freiolsheim
Die diesjährige TÜV-Abnahme der landwirtschaftlichen Zugma-
schinen und für Anhänger ohne Bremse findet am Mi., 4. Dez., 
zwischen 8 und 10.30 Uhr in der Mahlberghalle in Gaggenau-
Freiolsheim statt.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222
Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM

Samstag, 23. November
19.30 Uhr, Benefiz-Konzert in Moosbronn, Pfarrkirche Maria Hilf 
Moosbronn, Veranstalter: Arbeitskreis 800 Jahre Freiolsheim

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM

Adventskaffee
Das Seniorenbetreuungsteam der Pfarrgemeinde "Maria Hilf" 
Moosbronn veranstaltet in diesem Jahr wieder einen „Kaffee-
Nachmittag“ musikalisch gestaltet von einem Saxofontrio. 
Dazu sind alle Senioren/innen „75plus“ unserer Pfarrgemein-
de (Moosbronn, Mittelberg, Freiolsheim) mit ihren Partner/
Partnerinnen herzlich eingeladen. Termin: Do., 14. Nov., in der 
Mahlberghalle in Freiolsheim. Beginn ist um 14 Uhr. Ende der 
Veranstaltung ist voraussichtlich gegen 17.30 Uhr. Anmeldung 
und nähere Infos bei Gerda Schnepf, Tel. 07204 947716 oder bei  
Paul Dietrich, Tel. 07204 684, auch per E-Mail: paul.g.dietrich@
gmx.de

Lobpreisgottesdienst
Der nächste Termin ist So., 17. Nov., um 15 Uhr. Wie es der Name 
„Lobpreisgottesdienst“ besagt, geht es darum Gott zu loben 
und zu preisen. Dies geschieht auf vielfältige Weise: neben der 
Wortverkündigung und Gebeten, nimmt dabei auch das Sin-
gen einen breiten Raum ein. Als Stärkung für den eigenen Weg, 
besteht am Ende des Gottesdienstes auch die Möglichkeit zur 
Einzelsegnung. Musikalisch werden die Gottesdienste von der 
Gruppe „Colors of faith“ begleitet. Herzliche Einladung! 

VEREINE FREIOLSHEIM

Arbeitskreis 800 Jahre Freiolsheim
Benefiz-Konzert 
Der Arbeitskreis 800-Jahre-Freiolsheim lädt zum Benefiz-Kon-
zert am Sa., 23. Nov., in die Wallfahrtskirche Moosbronn ein. Be-
ginn 19.30 Uhr. 
Die katholische Seelsorgeeinheit Gaggenau/Moosbronn, die 
evangelische Kirchengemeinde Gaggenau sowie der Kammer-
musikkreis Rastatt organisieren und gestalten das Benefiz-Kon-
zert. Unter der Leitung von Peter Zimmer wird das Orchester ei-
nen musikalischen Bogen zum Thema Heimat spannen, ergänzt 
durch kurze Texte zum Thema. 
Der Eintritt ist kostenlos, um Spenden wird gebeten. Alle Betei-
ligten freuen sich auf den Besuch der Bevölkerung.

MusikTheaterWerkstatt
Erfolgreiche Theateraufführung Papa Papageno
Die umfangreiche Probenarbeit wurde durch ein begeistertes 
Publikum belohnt. Wer Lust hat an zukünftigen Aufführungen 
mitzuwirken, möge bitte Kontakt aufnehmen mit Heide Glass-
tetter, E-Mail: info@mtw-freiolsheim.de, oder unter Tel. 07204 
518.

SC Mahlberg Freiolsheim

Mountainbike-Treff 
Der Mountainbike-Treff geht bis Ende März 2020 in die Winter-
pause. 
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HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

TERMINE HÖRDEN
Samstag, 16. November
18 Uhr, Märchen & Musik, Radfahrerkirche Hörden, Veranstal-
ter: ev. Kantorat

KIRCHL. NACHRICHTEN HÖRDEN
„Abendland trifft Morgenland“ in der Radfahrerkirche in 
Hörden
Auf Einladung des evangelischen Kantorats gastiert „Märchen 
und Musik“ am Sa., 16. Nov.,, erneut in der Radfahrerkirche in 
Hörden. Für ihr neues Programm „Abendland trifft Morgen-
land“ haben die drei Musikerinnen Andrea Maisch, Bärbel Gut-
sche und Heike Borchers (Musiktrio Saitenblasen) zusammen 
mit der Erzählerin Dagmar Konermann (Mara) Musikstücke 
und Geschichten aus den unterschiedlichen Kulturkreisen aus-
gewählt und zu einem stimmigen Programm verwoben, das 
einige Überraschungen bereit hält. Interessiert? Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird gebeten. Die Veranstaltung beginnt um 
18 Uhr.

VEREINE HÖRDEN
Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
Funk und Songs der 70er im Clubhaus des FV Hörden
Das „Steve Cherry Ensemble“ ist eine Mitte 2013 
gegründete Band aus dem Murgtal. Zunächst fanden sich vier 
Musiker zusammen. Stefan Brahm (Gesang), Kai Wanka (Gitar-

re), Thomas Rothen-
berger (Bass) und 
Timo Ossfeld (Schlag-
zeug). Nach kurzer 
Findungsphase wur-
de ihnen schnell klar, 
welchen Stil sie spie-
len wollten: Funk! 
Unterstützung fand 
sich durch die Bläser 

Robert Maier (Saxophon) und Manuel Buttermilch (Trompete). 
Keyboarder Sebastian Hürst machte die Besetzung dann kom-
plett, berichtet die Band. Bei einem Hüttenwochenende wurde 
das Repertoire zusammengestellt. Dieses besteht aus Songs der 
70er, von „Police“, den „Blues Brothers“, „CCR“ oder „Joe Cocker“. 
Daraus werden groovige und funkige Eigenversionen, zum Tan-
zen und Mitwippen. Aber auch ruhigere Stücke wie „Layla“ oder 
„Ain´t no sunshine“ gehören zum Programm. Die sieben Musi-
ker spielen am Fr., 15. Nov., im Clubhaus des FV Hörden. Einlass 
ab 19 Uhr.
Kartenvorverkauf bei Rahner - Maler und Lackierer GmbH in der 
Hördener Straße 39 in Gaggenau-Hörden.

Negativlauf
FV Hörden - SV Staufenberg 1:2 (0:0). Auch im 7. Spiel in Folge 
ging der FV Hörden nicht als Sieger hervor. Der Gast war am 
Sonntag nach 90 Minuten ein glücklicher aber verdienter Sie-
ger. Glücklich deshalb, weil der Siegtreffer der Gäste erst spät 
per Strafstoß erzielt wurde, verdient aber auch, der SVS war an 
diesem Herbsttag das spielerisch bessere Team. Der FVH kann 
momentan die zahlreichen Ausfälle nicht so einfach kompen-
sieren, das kam am Sonntag wieder deutlich zum Vorschein. Be-
sonders im spielerischen Bereich weist die Mannschaft Defizite 
auf, gelungene Aktionen über mehrere Stationen sind Mangel-
ware, vieles bleibt dem Zufall überlassen. Umso überraschender 
die Führung für den FVH nach 70 Minuten, als Marcel Wester-
mann mit dem ersten gelungenen Angriff das 1:0 erzielte. Diese 
Führung hatte allerdings nur kurz Bestand, nach einem Eckball 
glich der Gast schnell aus und münzte, die auch noch läuferi-
sche Überlegenheit, am Ende zum Siegtreffer um. Es bleibt zu 
hoffen, dass sich das Lazarett lichtet, denn zum Ende der Vor-
runde stehen noch 2 sogenannte richtungsweisende Spiele auf 
dem Zettel. Am Sonntag, 14.30 Uhr spielt der FVH beim Tabel-
lenvorletzten SV Forbach. Am dortigen Eulenfelsen erwartet 
den FVH ein heißer Tanz.
Die FVH Reserve kassierte eine deutliche 0:3-Klatsche. Die 
Mannschaft bestreitet am Sonntag, 12.45 Uhr das Vorspiel.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Schmalzloch in der Manege
„Hereinspaziert“ heißt es in der neuen Kampagne in 
Schmalzloch-Hörden, wenn bei den Damen- und Herrensit-
zungen aus der Flößerhalle ein Zirkuszelt wird. Circensische 
Attraktionen versprach bei der Fastnachtseröffnung im Club-
haus des FV Hörden Zunftmeister Ruben Schnepf. Die Vorbe-
reitungen sind längst in der Endphase, der Kartenvorverkauf 
für die Veranstaltungen am 24., 25 und 26. Januar hat bereits 
begonnen. Karten gibt es ab kommenden Montag im Malerge-
schäft Rahner oder über die Homepage www.schmalzloch.de. 
Mit einem riesigen Applaus sind bei der familiären und internen 
Veranstaltung die bisherigen Hoheiten verabschiedet worden: 
Schlempenkönigin Doris II. (Koch), Prinzessin Eva I. (Koch) und 
Fabian I. (Huber). Bislang ist es noch nicht gelungen, ein neues 
närrisches Dreigestirn zu präsentieren. Immerhin: Das Amt der 
Schlempenkönigin ist mit Nicole I. (Tummescheit)	 aber be-
setzt, Aspiraten für das Prinzessinnen- und Prinzenamt können 
sich bei den Zunftmeistern noch melden. Alle Informationen 
zur neuen Kampagne unter dem Motto „Schmalzloch – so ein 
Zirkus“ gibt es unter www.schmalzloch de. Dort sind auch be-
reits jetzt Anmeldungen für den Umzug am Fastnachtssonntag 
möglich.
Erfolgreich ist auch die Hördener Tanzgarde in die neue Saison 

 
� Foto: FVH
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gestartet. Bei den ersten Turnieren des Bund Deutscher Karne-
val standen zwei zweite und zwei dritte Plätze auf dem Konto, 
außerdem gab es einen Sieg für die Flößergarde mit dem neuen 
Schautanz „Bat Times“, verbunden mit der Qualifikation für das 
Halbfinale der deutschen Meisterschaften im März in Trier.

 
Von links: Zunftmeister Ruben Schnepf, die neue Schlempenköni-
gin Nicole I. (Tummescheit), Fabian Huber, Doris Koch, „Vize“ Mar-
kus Herrmann sowie Eva Koch.	�  Foto: Narrenzunft Schmalzloch

Schachfreunde Hörden
Schach in Hörden 
Die Schachfreunde Hörden treffen sich außerhalb der
Ferien immer mittwochs ab 20 Uhr im Vereinslokal in der Grund-
schule Hörden, Hördener Str. 43, zum Schachspiel und -training.
Interessierte Gäste jeder Spielstärke und Altersklasse sind je-
derzeit gerne willkommen! Informationen sind unter 0157 
79018796 erhältlich.  

TV Hörden  
Trainingszeiten
Montags:
Eltern und Kind Turnen: 15.00 – 16.00 Uhr, Kleinkinderturnen: 
16.00 – 17.00 Uhr, Jungenturnen:	 17.00 – 18.00 Uhr
Mädchen: Just-for-fun: 18.00 – 19.30 Uhr, Faszien-Fitness: 19.30 – 
20.30 Uhr, Pilates: 20.30 – 21.45 Uhr
Dienstags:
Aqua-Fitness: (Reha Gernsbach) 17.45 – 18.45 Uhr
Mittwochs:
Stabil und Beweglich: 16.00 – 17.00 Uhr, Wirbelsäulengymnastik: 
18.00 – 19.00 Uhr, Kindertanzgruppe: (Schulturnhalle) 18.00 – 
19.00 Uhr
Jugendtanzgruppe: 18.00 – 19.00 Uhr, Tanzgruppe No Limits: 
19.00 – 20.00 Uhr, Top-Fit bis ins höchste Alter: 20.00 – 21.00 Uhr
Donnerstags:
Pilates:	9.30 – 11.00 Uhr
Freitags:
Mädchen Wettkampfgruppe: 6-12 J. 15.00 – 17.00 Uhr, Mädchen 
Wettkampfgruppe: ab 13 J. 15.00 – 17.00 Uhr
Jumping: 18.00 – 19.00 Uhr
Fitnessraum im Turnerheim:
Dienstags und Donnerstags:	18.30 – 20.00 Uhr, Mittwochs: 9.30 
– 12.00 Uhr
Weitere Infos findet Ihr unter: www.tv-hoerden.de

Showtanzgruppe "No limits" erfolgreich
Die TV Hörden Showtanzgruppe hat sich kurzfristig dazu ent-
schieden am 9. November beim Festival der Gymnastik des 
badischen Turnerbundes teilzunehmen. Im August gingen die 

Proben für den neuen Tanz zum Thema Cinderella los und die 
Kostüme wurden auf Hochdruck genäht. Am vergangenen 
Samstag war es soweit. Die elf jungen Frauen im Alter von 20 
bis 32 Jahren starteten bei der badischen Meisterschaft in Lahr 
in der Kategorie "Showdance", eine neue Wettkampfform, die 
es im badischen und im schwäbischen Turnerbund gibt. Der 
Auftakt war ein voller Erfolg. Die Gruppe belegte den zweiten 
Platz. Gleichzeitig qualifizierten sie sich für das baden-würt-
tembergische Landesfinale.

 
Die Showtanzgruppe des TV Hörden.� Foto: Katharina Groß

Sonntagskaffee 
Am So., 17. Nov., ab 14.30 Uhr öffnet der Turnverein Hörden das 
Turnerheim beim Sportplatz wieder als Sonntagskaffee – "wie 
früher bei Oma". Es soll ein gemütlicher Kaffeeklatsch mit le-
ckeren, selbstgebackenen Kuchen und Torten werden, bei dem 
man dem Alltag mal entfliehen kann und sich mit Gleichgesinn-
ten trifft. Zum Tratschen, Lachen oder einfach nur zum Genie-
ßen - ohne Stress und Hektik.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart. Ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf dem Vereinsgelände. 
Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 0151 
23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mai: hoerden@verein-fuer-heimatge-
schichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de
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MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gerne möchte ich auf diesem Wege an den Volkstrauertag, So., 
17. Nov., in der Einsegnungshalle auf dem Michelbacher Fried-
hof erinnern. Leider findet am Sonntag kein Gottesdienst in 
unserer Kirche statt. Aus diesem Grunde betreten wir Neuland 
und wollen direkt auf dem Friedhof den gefallenen Mitbürgern 
gedenken.

Umrahmt wird die Gedenkfeier vom unserem Harmonika-Or-
chester. Nachdem ich letzten Sonntag dem großen Konzert der 
HOM beiwohnen konnte, kann ich Ihnen schon rein musikalisch 
die Gedenkfeier nur ans Herz legen.

Wir würden uns freuen, Sie am 17. November um 10.30 Uhr auf 
dem Friedhof in der Einsegnungshalle begrüßen zu dürfen.

Ihr Ortsvorsteher
Ralf Jungfermann

Keine Sprechstunden  
in der Ortsverwaltung Michelbach
Am heutigen Do., 14. Nov., findet keine Sprechstunde bei Orts-
vorsteher Ralf Jungfermann statt.

TERMINE MICHELBACH
Samstag, 16. November
19.11 Uhr, Kampagneneröffnung Michelbach, Wiesentalhalle 
Michelbach, Veranstalter: Fasentverein „Die Schäger“ Michel-
bach

Samstag, 23. und Sonntag, 24. November 
Adventsmarkt im Hirtenhaus Michelbach, Veranstalter: För-
derverein Michelbacher Hirtenhaus, Samstag 14 bis 18.30 Uhr, 
Sonntag 11 bis 18 Uhr

VEREINE MICHELBACH

Heimatverein Michelbach
Märchenerzähler Ingo Keil aus Winden bei Sinzheim begeisterte 
wieder beim ausgebuchten Stubenabend  die zahlreichen Zuhörer 

mit seinen phantasievollen Beiträgen. 
Er unterhielt mit Episoden zum Nach-
denken, wie die vom Löwen und seiner 
Schildkröte, vom Frosch und der Schlan-
ge, von Tiger sucht eine Frau sowie 
vielen weiteren Erzählungen aus dem 
Alltagsleben. Der nächste Stubenabend 
steht unter dem Motto „Michelbacher 
Mundart“ mit Gretel Schiebenes, Ger-
trud Springmann, Günter Hem, Dr. Mar-
kus Herm. Er findet am Fr., 6. Dez., um 
19 Uhr im Heimatmuseum statt. Es sind 
noch nur noch wenige Plätze frei. An-
meldung bei Jochen Küx, 1. Vorsitzender, 
Tel. 07225 77361. � Foto: Angelika Bleich

Brotbackkurs
Am Sa., 14. Dez., ab 9 Uhr bietet der Heimatverein Michelbach 
wieder einen Brotbackkurs in der Stube im Heimatmuseum an. 
Es sind noch einige wenige Plätze frei. Jeder Teilnehmer kne-
tet den Teig für zwei Brote. Die notwendigen Zutaten werden 
gestellt. Extras (Walnusskerne o. Ä.) können mitgebracht wer-
den. Die Brote werden anschließend im Holzofen gebacken und 
können mit nach Hause genommen werden. Während das Brot 
gebacken wird, genießen die Teilnehmer den selbstgemach-
ten Flammkuchen. Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben. Jeder 
ist willkommen. Anmeldungen bitte bei Belinda Bachura, Tel. 
07225 71168. Weitere Informationen sind auch zu finden unter: 
www.Heimatverein-Michelbach.de

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg 
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist – neben dem Erlernen 
von theoretischen und praktischen Grundkenntnissen – auch 
der spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen 
Ausbildungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente wie 
Trompete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie 
Klarinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständlich 
auch Schlagzeug/Percussion. Bei Interesse zur musikalischen 
Ausbildung hilft Herr Holger Nufer unter Mobil 0176 10542293 
gerne weiter. Ebenso sind natürlich auch Musikerinnen und 
Musiker willkommen, welche auf der Suche nach einem Ver-
ein für einen Wiedereinstieg sind. Wer sich selbst ein Bild von 
unserer Kapelle machen und sich über den Verein informieren 
möchte, ist herzlich zum Besuch einer der Musikproben (i. d. R. 
donnerstags ab 19.30 Uhr in der Wiesentalhalle Michelbach) 
eingeladen. Ansprechpartner hierfür ist Herr Thomas Rieger, 
Mobil 0157 88556440.

Probentermine für das Konzert 2019
Zur Vorbereitung des diesjährigen Konzertes sind folgende 
Probentermine geplant: 14. Nov., 19.30 Uhr, Wiesentalhalle; 15. 
Nov. – 17. Nov., Probenwochenende Baerenthal; 21. Nov., 19.30 
Uhr, Wiesentalhalle; 28. Nov., 19.30 Uhr, Wiesentalhalle; 5. Dez., 
18 Uhr, Kirche; 8. Dez., 11 Uhr, Kirche; 12. Dez., 18 Uhr, Kirche. Alle 
Musikerinnen und Musiker werden um vollzähliges Erscheinen 
bei diesen Terminen gebeten. Das Konzert findet am So., 15. 
Dez., ab 16 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Michelbach statt.

Fasentverein -  Die Schäger
Start in die neue Kampagne  
Die Michelbacher Schäger laden wieder zur alljährlichen Kam-
pagneneröffnung ein. Der Start in die neue Kampagne wird am 
kommenden Sa., 16. Nov., um 18.11 Uhr in der Wiesentalhalle 
stattfinden. Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam die närrische Zeit einzuläuten

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundhaus Großer Wald
Am Fr., 22. Nov., ist das Haus geschlossen.
Sonstige Öffnungszeiten: freitags ab 17 Uhr, sonntags ab 11 Uhr. 
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Weitere Informationen zu Öffnungszeiten und Veranstaltun-
gen unter www.muellersgrosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 
07222 7838027.

Wirtshaussingen
Am Fr., 29. Nov., findet um 19 Uhr wieder das beliebte Wirts-
haussingen statt.

Skiclub Michelbach
Weihnachtsfeier 
Zur Weihnachtsfeier am Sa., 7. Dez., um 18 Uhr im 
Mönchhof in Moosbronn laden wir alle Mitglieder mit Ihren Fa-
milien recht herzlich ein. Aus organisatorsichen Gründen bitten 
wir um eure Anmeldung bis So., 1. Dez., unter Tel. 07225 919809 
oder Tel. 07225 78708. Über eine große Teilnahme würden wir 
uns freuen.

SV Michelbach
Niederlage
Gegen die Gäste aus Greffern, setzte es am vergangenen Spiel-
tag im heimischen MURGTEL Stadion eine vermeintliche 2:3 
Heimniederlage. Beim Auslassen klarster Torchancen war Mi-
chelbach den Gästen weit überlegen, so dass es letztendlich eine 
schmerzliche Heimniederlage setzte. Zum Spiel: Michelbach be-
gann vielversprechend und setzte die Gäste aus Greffern durch-
weg unter Druck. In der 12. Minute sahen die Zuschauer die 
erste gute Führungsmöglichkeit, als Leutrim Beqiraj aussichts-
reich im Strafraum freistehend scheiterte. Eine Minute später 
war es Serkan Öztemiz, der einen Schuss auf die Querlatte der 
Gäste setzte. Auch Valentin Mazreku hatte in der 15. Minute 
seinen Meister am Gästeschlussmann gefunden. Michelbach 
bestimmte im weiteren Verlaufe die Taktzahl und hatte in der 
25. Minute eine weitere gute Möglichkeit durch Serkan Öztemiz, 
als er im 5 Meterraum am Schlussmann scheiterte. Kurze Zeit 
später läuft Salem Saiah alleine auf den Schlussmann zu und 
vergibt. Kurz vor der Halbzeitpause gab es noch zwei weitere 
gute Möglichkeiten durch die SVM Angreifer Valentin Mazre-
ku und Leutrim Beqiraj. In der 42. Minute war es dann endlich 
soweit. Nach einem Eckball setzte Leutrim Beqiraj den Ball aus 
kurzer Distanz zum erlösenden 1:0 ins Gästetor. Die Freude der 
Einheimischen wehrte nicht lange. Mit dem Halbzeitpfiff leis-
tete man sich im Spielaufbau einen vermeintlichen Fehler, wel-
chen die Gäste aus 30 Meter Torentfernung eiskalt und traum-
haft zum 1:1 Ausgleich bestraften. Auch im 2. Abschnitt änderte 
sich wenig. Michelbach vergibt beste Führungschancen und 
die Gäste kontern eiskalt in der 57. Minute, was zur 1:2 Führung 
führte. In der 73. Minute vollendete Greffern einen weiteren 
Konter zum 1:3. Mehr als der 2:3 Anschlusstreffer in Folge eines 
Foulelfmeters durch Valentin Mazreku gelang dem heimischen 
SVM leider nicht mehr, so dass es am Ende eine schmerzliche 

und vor allem unnötige Heimnie-
derlage setzte.
Vorschau: Am Wochenende geht 
es am So., 17. Nov., für den SVM 
im Auswärtsspiel gegen den OSV 
Rastatt. Spielbeginn in Rastatt ist 
um 14.30 Uhr. Das Vorspiel bestrei-
ten die beiden Reserveteams um 
12.45 Uhr. Die 3. SVM Mannschaft 
spielt einen Tag zuvor im Heim-
spiel gegen den SV Niederbühl. 
Spielbeginn in Michelbach ist am 
Sa., 16. Nov, um 15 Uhr. Die Spieler 
und Verantwortlichen freuen sich	
auf zahlreiche Fanunterstützung. 
Ausführliche Infos online unter: 
www.sv-michelbach.de

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr. 
Treffpunkt ist am Sportplatz Michelbach, Gäste sind willkom-
men. Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 
78184.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten "St. Michael"
Eine Woche 
lang befass-
ten sich die 
Kinder und 
Erzieher/-in 
nen des kath. 
K i n d e r g a r - 
tens St. Mi-
chael in Mi-
c h e l b a c h , 
mit dem The-
ma Brand-
schutz. Da-
bei übten sie 
zum Beispiel 
das richtige 

Verhalten in einem Notfall, erfuhren Spannendes rund um das 
Thema Feuer und freuten sich auf den Besuch der Feuerwehr. In 
diesem Rahmen haben wir uns daran gemacht, in zwei nahege-
legenen Straßen, die Hydrantendeckel zu säubern, damit es in ei-
nem Notfall nicht die Aufgabe der Feuerwehr sein muss, denn bei 
einem Brand ist jede Minute kostbar. �  
� Foto: Kath. Kindergarten St. Michael
Ausflug ins Heimatmuseum
Die Sternengruppe des kath. Kindergartens in Michelbach hat 
kürzlich einen Ausflug ins Heimatmuseum Michelbach unter-
nommen. Mit vielen Infos versorgt wurden sie dabei von Ma-
nuela Bachura, die sie durch das ganze Haus führte und ihnen 
viele Gegenstände des früheren Lebens und Arbeitens anschau-
lich gezeigt hat. Für die Kinder war das sehr spannend und 

sie waren oftmals 
überrascht darüber, 
wie "einfach" die 
Menschen damals 
gelebt haben, dass 
es nicht viele Spiel-
sachen gab, das 
Wasser nicht aus 
dem Wasserhahn 
kam und man zum 
Toilettenhäuschen 
hinaus in den Hof 
musste. Mit Erstau-
nen entdeckten 
die Kinder auch die 
riesige Auswahl an 
Werkzeugen un-
terschiedlichster 
"Berufsgruppen". 
Mit vielen tollen 
Eindrücken gings 
anschließend wie-
der zurück in den 
Kindergarten. 

 
Michelbach vergab gute 
Chancen. Foto: Reiner Rieger

 
Die Kinder lernten vieles über das frühere 
Leben.� Foto: Kath. Kindergarten St. Michael
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OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Fahrbücherei kommt nach Oberweier
Am Di., 19. Nov., können sich Leseratten von 13.40 bis 15 Uhr mit 
neuem Lesestoff eindecken. Der Bus der Fahrbücherei hält in 
der Rastatter Straße/Ecke Merkurstraße.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Donnerstag, 14. November
14 Uhr, Vortrag „Vorsorgevollmacht“, Gemeindehaus St. Johan-
nes, Veranstalter: Altenwerk St. Johannes Oberweier

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Pfarrgemeinderatswahl 2020
Am 22. März findet die Pfarrgemeinderatswahl auch in der Ka-
tholischen Kirchengemeinde Vorderes Murgtal statt. Hierzu 
möchte das Gemeindeteam von Oberweier auch Sie als Kandi-
dat/in gewinnen. Gerade in den Zeiten, in denen viel über Ver-
änderungen auch in der Kirche diskutiert wird, wollen wir mit 
Ihnen den Übergang gestalten. Hier sind wir auf Ihre kreative 
Einstellung angewiesen, um die Kirche gemeinsam für die Zu-
kunft zu gestalten und um ihr ein Gesicht zu geben. Daher freu-
en wir uns, wenn auch Sie sich für unsere kirchlichen Belange 
in Oberweier angesprochen fühlen. Rückmeldungen bitte an 
das Pfarrbüro in Oberweier (oberweier@kath-murgtal.de) oder 
sprechen Sie uns vom Gemeindeteam direkt an. 

Nacht der offenen Kirche
Nach 1 Kor 13: „Wenn ich in den Sprachen der Menschen und En-
gel redete, / hätte aber die Liebe nicht, / wäre ich dröhnendes Erz 
oder eine lärmende Pauke. Was also im Leben zählt, ist Glaube, 
Hoffnung und Liebe - diese drei - das Größte aber ist die Liebe.“	
So können wir im Brief des Apostels Paulus an die Gemeinde in 
Korinth lesen. Wussten Sie schon, dass er diese Worte schrieb, 
um konkrete Probleme der damaligen Kirche zu lösen? Tatsäch-
lich hat sich die Kirche von Korinth sehr schnell entwickelt. Sie 
ist kräftig gewachsen. Viele Menschen bringen sich dort mit ih-
ren Begabungen ein. (vgl. 1 Kor 1, 4-9). Sie ist missionarisch tätig. 
Aber sie ist auch voller Probleme. Und genau da finden wir den 
Bezug zu unserer heutigen Zeit, zu unserer kirchlichen Situation 
wieder. Uns scheinen Strukturen und Machtbefugnisse bestim-
men zu wollen. Dabei vergessen auch wir: Hätten wir die Liebe 
nicht, dann wären wir wie schepperndes Blech und dröhnende 
Trommeln, Strukturen wären sinnlos und leer. Entscheidend ist 
allein die Liebe.
So dürfen wir uns über eine besondere Zeit bei der 2. Nacht der 
offenen Kirche am Sa., 16. Nov., in der Kirche Maria Königin der 
Engel, Muggensturm freuen. Wir laden Sie ein, dieser Liebe auf 
die Spur zu kommen. Sie können dies bei den Stationen, die Sie 
für sich selbst entdecken können, aber auch bei den vielfältigen 
Highlights in dieser Nacht tun.

VEREINE OBERWEIER

Musikverein Eichelberg Oberweier
Neue MusikerInnen gesucht
Sie haben ein Kind bzw. Kinder, die musikbegeistert sind, Spaß 
am Musizieren haben, und gerade mit dem Gedanken spielen, 
ein Instrument zu erlernen? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Denn wir, der Musikverein "Eichelberg" Oberweier, bieten unter-
schiedliche Ausbildungsprogramme für unterschiedliche Alters-
gruppen an, um Ihr Kind optimal musikalisch auszubilden, mit 
dem Ziel, nach der Ausbildung in die Gesamtkapelle zu integrie-
ren. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie doch ein-
fach Kontakt über vorstand@mvoberweier.de mit uns auf. Gerne 
können wir dann bei einem individuellen Termin über alle Mög-
lichkeiten sprechen und falls gewünscht, Ihrem Kind auch unter-
schiedliche Instrumente vorstellen, wenn es beispielsweise noch 
uneinig darüber ist, welches Instrument es erlernen möchte. 
Selbstverständlich sind auch jederzeit bereits ausgebildete Mu-
siker, die auf der Suche nach einem Musikverein sind, oder aber 
es lieben in der Gemeinschaft zu musizieren, recht herzlich will-
kommen. Bitte auch in diesem Fall über oben genannte E-Mail-
Adresse Kontakt mit uns aufnehmen. Wir freuen uns auf Sie.

Volkstrauertag 2019
Die Musikerinnen und Musiker des MVO umrahmen die Ge-
denkfeier anlässlich des Volkstrauertages am So., 17. Nov., um 
10.15 Uhr auf dem Friedhof in Oberweier musikalisch. Dresscode: 
schwarze Hose und der Witterung entsprechend Jacke/Mantel.

Musikprobe
Die nächste Musikprobe findet statt am Di., 19. Nov., von 20 bis 
22 Uhr.

Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung findet am Do., 14. Nov., um 19.30 
Uhr statt.

Verein für musikalische 
Jugendausbildung Oberweier

Am Sonntag trafen sich die Nachwuchsmusiker in der Eichelberg-
halle zum Jugendvorspielnachmittag, der nun jährlich stattfinden 
wird. Zu Beginn stellte die Bläserklasse der Grundschule ihr Kön-
nen unter Beweis. Den Anfang machte die Bläserklasse mit Louisa 
Göhler, Luisa Schmid und Luca Kohm, es folgten die Schlagzeuger 
Felix Strack und Max Hajdukovic. Als nächstes Tillmann Knoerzer 
an der Klarinette, Sebastian Böck am Waldhorn, Florian Böck an 
der Trompete, Marilena und Katharina See an der Querflöte. Im 
Anschluss an die Vorträge der Solisten konnten alle noch unent-
schlossenen Kinder und Jugendliche sich die Instrumente unter 
fachkundiger Anleitung zeigen lassen und ausprobieren.
�  Foto: VfmJO
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SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr
 Telefon: 07225 76390 
 Fax: 07225 1839032
 E-Mail: ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
 Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Ausfl ug in den Europapark des VdK Ottenau
Der Sozialverband VdK OV Ottenau fährt am Fr., 6. Dez., wieder 
in den Europapark nach Rust. Abfahrt um 9.30 Uhr ab der Mer-
kurhalle. Anmeldung und nähere Info unter Tel. 07225 76285 bei 
Christa Heck. Anzahl der Eintrittskarten begrenzt.

 Weihnachtsfeier des VdK Ottenau
 Am So., 1. Dez., fi ndet unsere diesjährige Adventsfeier statt. Bit-
te um Anmeldung unter Tel. 07225 76285 bei Christa bis spä-
testens 27. November. Alle Mitglieder des Sozialverbandes VdK 
OV Ottenau/Selbach/Sulzbach sind hierzu herzlich eingeladen. 
Gäste sind immer willkommen. Kuchenspenden werden gerne 
angenommen. Bitte kurze Info.

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
13. Lebendiger Adventskalender in Selbach
Die Tradition geht weiter, denn auch in diesem Jahr organisie-
ren die evangelische Kirchengemeinde Gaggenau und die ka-
tholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus
 den ökumenischen, lebendigen Adventskalender.
 In der Zeit vom 1. Adventssonntag, 1. Dez., bis zum Tag vor Hei-
ligabend kommen Menschen jeden Abend in Selbach zusam-
men, um den Weg durch den Advent gemeinsam zu gehen. 
Alle Interessierten sind eingeladen um 17 Uhr, immer vor ein 
anderes Haus im Ort, genauer: vor ein adventlich gestaltetes 
Fenster. Gemeinsam schauen, den Advent bedenken, dazu Be-
sinnliches oder Amüsantes hören, singen und beten, der Viel-
falt ist fast keine Grenzen gesetzt. Das Vorbereitungsteam für 
den Lebendigen Adventskalender sucht auch in diesem Jahr 
wieder Familien, Gruppen oder Einzelpersonen, die diesen Weg 
mitgestalten. Dazu soll ein Fenster der Wohnung oder des Hau-
ses adventlich geschmückt werden. Eine Zahl am Fenster oder 
Haus kennzeichnet den Abend im Advent, an dem hier gefeiert 
wird. Unterstützung kann dabei das Vorbereitungsteam Christa 
Schmitt, Cornelia Becker und Günter Egger geben. Eine Liste, in 
die sich die Interessenten eintragen können und Informationen 
liegen ab sofort in der Bäckerei s´ Becke in Selbach aus. Weitere 
Informationen erhalten sie gerne bei Cornelia Becker, Tel. 07225 
71795, oder bei Günter Egger, Tel. 07225 5233.

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach

Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
 Fitness und Ausdauertraining, Choreografi e, Step und Power 
intensiv. Jeden Mittwoch von 18.45 bis 20 Uhr in der Turnhalle 

Selbach. Neueinsteiger und Interessierte dürfen gerne zu einer 
Schnupperstunde vorbeikommen. Infos A. Hornung, Tel. 07225 
77101.
 Fit for ever
 Jeden Freitag von 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Selbach. 
Herz-Kreislauf- und Ausdauertraining, Koordinations- und Be-
wegungsschulung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger will-
kommen. Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.
 Eltern- und Kind-Turnen
 Übungsstunde montags von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle Sel-
bach. Kinder von 1 bis 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, springen, 
Purzelbäume, singen und tanzen, was auch Mutter oder Vater 
viel Freude macht. Weitere Informationen bei Marion Hornung, 
Tel. 07225 72129

 Fit for kids
 Das Fit for kids-Turnen fi ndet montags in der Turnhalle der 
Ebersteingrundschule in Selbach statt. Willkommen sind Mäd-
chen und Jungen ab 5 Jahren. Die Trainingszeiten für Neuein-
steiger/jüngere Turner/-innen: 17 bis 18 Uhr. Die Trainingszeiten 
für die älteren Turner/-innen: 17.30 bis 19 Uhr. Ansprechpartner: 
Tina Hartmann-Hylla
 Weitere Angebote unter turnerbund-selbach.de

EINRICHTUNGEN SELBACH

Kath. Kindergarten "St. Nikolaus"

 Die Selbacher Vorschulkinder des kath. Kindergarten St. Nikolaus 
besuchten die Metzgerei Krug in Ottenau und erlebten dort einen 
spannenden Einblick in die Arbeit einer Metzgerei. Reiner Krug 
erklärte in kindgerechter Führung, wie Wienerle entstehen und 
gemacht werden. Anschließend bekamen die Kinder ein leckeres 
Vesper mit frischen Brezeln und Wienerle. 
 Foto: Kindergarten St. Nikolaus
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SULZBACH

Ortsverwaltung Sulzbach

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

Vereine Sulzbach

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Adventskranzbinden
Am Mi., 27. Nov., ab 14 Uhr lädt der Obst- und Gartenbauverein 
Sulzbach wieder zum Adventskranzbinden ein. Wir stellen das 
Bindematerial, verschiedenes Tannengrün, Koniferen und Sons-
tiges sowie Kerzen und weitere Verzierungen zur Verfügung. 
Wir benötigen jedoch noch Grünzeug von verschiedenen Koni-
feren oder Ähnliches. Wer kann uns solches in der 3. November-
woche zur Verfügung stellen?
Bitte um telefonischen Bescheid unter 07225 3614. Es werden 
natürlich wieder Tipps zum Verzieren der Kränze bzw. Gestecke 
gegeben. Es gibt wie immer auch etwas zum Essen und Trinken. 
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. 
Verbindliche Anmeldungen werden bereits jetzt schon von Eve-
line Neher-Rothenberger, Tel. 07225 77723, angenommen.

Schwimmbadverein Sulzbach
Schwimmbadpatenschaft

 
� Foto: JK

Im September 2019 haben wir die Sanierung unseres Schwimm-
bades planmäßig gestartet und wir sehen der Neueröffnung ab 
Sommer 2020 positiv entgegen.
Demnächst werden wir die Schwimmbadpaten anschreiben 
und um die Überweisung der beantragten Patenschaft bitten.
Wir würden uns über weitere Paten freuen, bereits ausgefüllte 
Anträge können bei Walter Gröger, Neue Str. 12, Andreas Len-
sing, Zielweg 11, oder Jürgen Kohm, Anton-Fischer-Str. 12, ein-
geworfen oder per E-Mail an schwimmbadverein-sulzbach@t-
online.de gesendet werden.
Patenschaftsanträge können bei allen Verwaltungsmitgliedern 
abgeholt oder online unter www.schwimmbadverein-sulzbach.
de heruntergeladen werden.

Der Garten im November 2019
Tipp: Wenn der Winter Einzug im Garten hält und auch die 
letzten sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren haben, sind 
Sträucher mit attraktiven Ästen und Zweigen ein probates 
Mittel gegen winterliche Tristesse. Bei vielen Sträuchern mit 
gefärbten Zweigen verblasst die attraktive Rindenfarbe jedoch 
bereits im zweiten Jahr. Daher ist es sinnvoll, die ältesten, we-
niger stark gefärbten Zweige regelmäßig zum Winterende her-
auszuschneiden und so den Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste 
zu fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das verbliebene Spät- und Herbstge-
müse zu ernten. Danach bleiben nur noch die typischen Winter-
gemüse wie Spinat, Feldsalat, Grün- und Rosenkohl, aber auch 
Zuckerhut und Mangold auf den Beeten. Zuckerhut verträgt 
Temperaturen bis -7°C und kann daher noch länger im Beet ste-
hen bleiben. Mangold lässt sich mit etwas Frostschutz (Nadel-
reisig oder Frostschutzvlies) auch gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten, wie ‚Cox’ Orange‘ und sei-
ne Abkömmlinge, wird von Feld- und Schermäusen sowie Ka-
ninchen und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen so geschützt 
werden, dass das Wild auch bei hoher Schneedecke nicht an die 
Rinde gelangt – geeignet sind Drahthosen oder Kunststoffman-
schetten. Im Handel sind auch Wildverbissschutzmittel zum 
Aufsprühen oder Einstreichen erhältlich. Die Wirksamkeit sol-
cher Mittel sollte jeder Gartenfreund allerdings selbst auspro-
bieren.

Frühblüher nachpflanzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letzten 
Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, kann 
bei winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal zuge-
griffen werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität oft 
um einiges preiswerter als die in den vergangenen Monaten 
angebotene. Allerdings sollte man damit rechnen, dass die jetzt 
gesteckten Zwiebeln und Knollen im kommenden Jahr später 
und auch etwas kleiner blühen werden. Die geringe Investition 
lohnt jedoch einen Versuch allemal, da die Frühblüher bei ent-
sprechender Pflege im folgenden Jahr ohne Weiteres aufholen.

Rosen schneiden
Edel-, Beet- und Zwergrosen sollten vor dem Winter nicht zu 
kräftig zurückgeschnitten werden. 50 cm der Triebe sollten 
mindestens stehen bleiben, damit beim Zurückfrieren in rauen 
Wintern noch genügend Holz zum Austreiben bleibt. Anschlie-
ßend werden die Pflanzen angehäufelt, um die Veredlungsstel-
le vor Frost zu schützen. Die Sträucher werden zusätzlich mit 
Nadelreisig locker abgedeckt. Kletter- und Strauchrosen werden 
grundsätzlich erst im Frühjahr geschnitten und das nur bei Be-
darf. Sie werden aber angehäufelt. Nur Wildrosen können im 
Allgemeinen auf Winterschutzmaßnahmen verzichten.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.
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